
Nr. 4/ November 2021

Hockey

Inline

Leichtathletik

Lacrosse

Ski /Volleyball

Tennis

Tischtennis

Turnen

D 8308 F



2 3

Aktuell

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe am 6.1.2022

Das Wichtigste in Kürze

Kummertelefon für Kinder und Jugendliche
0178-1961527 oder 110@tsg78-hd.de

Bei Mobbing, aggressivem Verhalten, sexueller Gewalt oder Kummer jeder Art. Wendet 
euch vertrauensvoll an Pia Maier. Anfragen werden streng vertraulich behandelt!

Über 20 Jahre hat René Würthwein unsere Zweigstelle Handschuhs-
heim geleitet – nun hat er den Regionalmarkt Nord der Bank über-
nommen. Herr Würthwein bedankt sich bei allen Kunden herzlich für 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit und übergibt die Leitung an 
Steffen Layer. 

Herr Layer ist seit seiner Ausbildung bei der Heidelberger Volksbank 
und war bereits ab 2018 stellvertretender Zweigstellenleiter in Hand-
schuhsheim. Herr Layer freut sich über seine neue  Aufgabe. 

Vereinbaren Sie einen Termin. Telefon: 06221 514-0. 

 Handschuhsheim
 Neuer Leiter

 unserer Zweigstelle

Steffen Layer

René Würthwein

Folgen Sie uns auf 
Facebook und Instagram

Leiterwechsel Handschuhsheim 125x185mm_4C.indd   1 06.10.2021   12:24:21

11.12.2021 Nikolausbesuch im TSG-Sportpark, 16 Uhr (TU)

01.05.2022 SAS-Halbmarathon (LA)

Liebe Mitglieder,
am 30. September 2021 konnten wir 
wie geplant die Mitgliederversammlung 
des Hauptvereins durchführen, natürlich 
entsprechend den aktuellen Corona-Re-
geln. Es haben 22 Mitglieder den Weg 
ins Roseto gefunden und wir hoffen, 
dass dies auf allgemeine Zufriedenheit 
zurückzuführen ist.
Der Vorstand gab seinen Rechenschafts-
bericht für die Jahre 2019 und 2020 
ab, sowie einen Ausblick auf die nahe 
Zukunft. Die Kassenberichte 2019 und 
2020 ergaben keine Nachfragen und 
der Vorstand wurde für das Jahr 2019 
entlastet. Für 2020 lag leider kein Kas-
senprüfbericht vor, sodass hier keine 
Entlastung stattfinden konnte.
Aus dem Jahr 2020 mussten drei Wahlen 
nachgeholt werden, da die Mitglieder-

versammlung letztes Jahr nicht statt-
finden konnte. Wiedergewählt wurden 
als 1. Vorsitzender Christoph Rapp, 
als Schatzmeister Jan Schäfer und als 
Schriftführer Reinhard Voth.
Bei den Neuwahlen für 2021 wurde 
Hermann Häfner als 2. Vorsitzender 
Referat Sport und Ehrung wieder ge-
wählt. Vakant war die Position des 2. 
Vorsitzenden Referat Wirtschaft und 
Finanzen, die mit Piotr Kucharczyk 
nun besetzt ist. Auch Martina Odehnal 
wurde neu in das Amt der Referentin 
für Öffentlichkeitsarbeit gewählt. Beide 
hatten bereits ihre Arbeit im Vorstand 
kommissarisch Ende 2020/Anfang 2021 
begonnen (siehe Vorstellung unten).
Die beiden Kassenprüfer stellten sich 
nicht mehr zur Wahl und aus der Ver-
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1. Vorsitzender: Christoph Rapp, Im Anger 13, 69118 Heidelberg

Turn- und Sportgemeinde 

Heidelberg 1878 e.V.

Tiergartenstr. 9, 69120 Heidelberg, Geschäftsstelle 
Telefon 41 28 19, Telefax 45 59 92

Öffnungszeiten: 
Mittwoch 10.00-13.00 Uhr

http://www.tsg78-hd.de, E-mail: info@tsg78-hd.de Dienstag und Donnerstag 15.00-17.30 Uhr

Vereinskonto 
Sparkasse Heidelberg 
BIC SOLADES1HDB 
IBAN DE80 6725 0020 0001 0022 28

Spendenkonto 
Sparkasse Heidelberg 
BIC SOLADES1HDB 
IBAN DE38 6725 0020 0001 0003 65

Im TSG-Sportpark:
Gaststätte Roseto Tel. 06221-409480

Tennishalle des Turn- und Spielplatzvereins 
Tel. 06221-410441

sammlung konnten keine Nachfolger 
gefunden werden. Doch glücklicher-
weise hat sich noch am selben Abend 
Dagmar Mehrer für dieses Amt zur 
Verfügung gestellt. Nun fehlt nur noch 
ein*e weitere Kassenprüfer*in. Wer 
Interesse hat, möge sich bitte in der 
TSG-Geschäftsstelle melden!
Der Ältestenrat, dem sechs langjährige 
Mitglieder angehören, stand ebenfalls 
zur Wahl. Ein Dank an Klaus Kappings, 
Helga Link, Ursula Maichle und Jürgen 

Stähle, die wieder kandidierten und an 
Peter Bayer und Karl Suppanz, die neu 
hinzukamen. Alle wurden einstimmig 
gewählt.

Anschließend berichteten die Abteilun-
gen über die letzten zwei Jahre, die na-
türlich aufgrund der Pandemie sportlich 
wenig zu bieten hatten. Da keine Anträge 
zur Mitgliederversammlung eingegan-
gen waren, schloss Christoph Rapp die 
Versammlung um 21.45 Uhr.

Neuer 2. Vorsitzender (Referat Wirtschaft und Finanzen) 
stellt sich vor

Mein Name ist Piotr Kucharczyk, 
ich bin 35 Jahre alt und von Be-

ruf Projektleiter. Meine Hobbies sind 
Sport in allen Formen, vor allem Trail-
running, Beachvolleyball, Mountain-
biken, Rennradfahren und Skifahren. 
Seit 2016 bin ich Vereinsmitglied und 
in den Abteilungen Leichtathletik und 
später dann auch Ski/Volleyball zuhau-
se. An der Aufgabe des Vorsitzenden 
für Wirtschaft und Finanzen reizt mich 
die Möglichkeit, den Verein aktiv mit-
zugestalten und kaufmännisch gut zu 
führen. Das Vorstandsteam der TSG 
78 konnte ich bereits im Dezember 
2020 kennen lernen, da ich seitdem die 
Aufgabe kommissarisch wahrnehme. Ich 
freue mich auf die Zusammenarbeit mit 
meinen Vorstandskollegen*innen, den 

Abteilungen und Mitgliedern.

10er Trainingskarte
Schnupperer, die sich nach zweima-

ligem Probetraining noch nicht für 
eine Vereinsmitgliedschaft entscheiden 
können, bieten wir ab sofort eine 10er 
Trainingskarte an. Die Karte kostet  
80,- € und muss bei jedem Training vom 
verantwortlichen Trainer/Übungsleiter 
unterschrieben werden. So kann man 

länger schauen, ob das Training einen 
anspricht oder nicht. Die Karte ist über-
tragbar und kann somit auch von Paa-
ren, anderen Familienmitgliedern oder 
Freunden gemeinsam genutzt werden.
Interessenten melden sich bitte in der 
TSG-Geschäftsstelle unter Tel. 06221-
412819 oder info@tsg78-hd.de

NABU-Handy-Sammelstelle 
In der Geschäftsstelle der TSG 78 befindet sich eine Handy-Sammelbox. Alte und defekte Handys können 
dort abgegeben werden. Wichtig: Die SIM-Karte vorher entfernen und die persönlichen Daten aus dem 
Handyspeicher löschen. Die Handys werden dann einer umweltgerechten Entsorgung zugeführt und der 
NABU erhält den Erlös für das Naturschutzprojekt „Untere Havel“. Nähere Infos dazu unter www.nabu.de.

Online-Shop für TSG-Vereinskleidung 
Schauen Sie rein auf der TSG-Homepage unter www.tsg78-hd.de oder in der TSG-Geschäftsstelle zu 
den gewohnten Öffnungszeiten. Verschiedene Modelle und Größen können dort anprobiert werden. Die 
Firma Yellowgreen, die den Onlineshop betreibt, hat auch einen Store in der Schillerstraße 1 in der 
Heidelberger Weststadt. Dort können Sie sich beraten lassen.
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TSG-Jubilarfeier am 19.9.2021
Bei schönstem Herbstwetter konn-

te die traditionelle Jubilarfeier ins 
Freie verlegt und somit die Ehrungen 
der langjährigen, treuen Mitglieder auf 
der Terrasse des Roseto durchgeführt 
werden. Coronabedingt viel die Feier 
etwas kleiner aus als in den Vorjahren.
Die Jubilare mit 25 Jahren Mitgliedschaft 
erhielten eine Urkunde und die silberne 
Vereinsnadel. Für 40 Jahre gab es Ur-
kunde und goldene Vereinsnadel. Für 50, 
70, 75 und 80 Jahre Vereinstreue wurde 
eine Urkunde und Ehrengabe vergeben. 
Peter Bayer, der seit 75 Jahren Mitglied 
ist, ließ es sich nicht nehmen, lustige 
Anekdoten aus vergangenen Zeiten zum 
Besten zu geben.
„Wir freuen uns über jedes Mitglied, 
welches dem Verein über so lange Zeit 
die Treue hält“, schloss Christoph Rapp 
die Ehrungen. Die Leistungsnadel für 
besondere sportliche Leistungen konnte 
Felix Trogisch leider nicht persönlich 
entgegennehmen, da er sich wieder auf 
einem Wettkampf befand. Er holte bei 
den Süddeutschen Meisterschaften Silber 
über 400m Hürden und Bronze über 
110m Hürden.
Mit einem gemeinsamen Essen und 
abteilungsübergreifenden Gesprächen, 
endete die Feierlichkeit.

25 Jahre Mitgliedschaft
Sibylle Plass
Joachim Plass
Gisela Treiber
Matthias Hertel

40 Jahre Mitgliedschaft
Dr. Günter Gesänger
Renate Hauser
Helga Diehm
Doris Müller
Ute Fischer-Krauter

50 Jahre Mitgliedschaft
Elisabeth Kocher

70 Jahre Mitgliedschaft
Heidi Möhwald
Manfred Schroth

75 Jahre Mitgliedschaft
Peter Bayer
Ursula Eisenlohr
Hilde Ritzhaupt

80 Jahre Mitgliedschaft
Manfred Engel

Ehrung wegen besonderer sportlicher 
Leistung
Felix Trogisch

Neue Referentin für Öffentlichkeitsarbeit stellt sich vor
Liebe Mitglieder, mein Name ist Mar-

tina Odehnal, ich bin seit 2009 in der 
Tennisabteilung aktiv. Als Norddeutsche 
hat es mich 2009 über einen Zwischen-
stopp in Hessen bis nach Heidelberg 
verschlagen. Da ich ein „Vereinskind“ 
bin, suchte ich mir hier als erstes einen 
Sportverein. Bei der TSG 78 wurde ich 
sofort toll aufgenommen, knüpfte hier 
auch meine ersten sozialen Kontakte, 
die sich später, über den Verein hinaus, 
zu engen Freundschaften entwickelten. 
Bisher war ich nur in der Tennisab-
teilung aktiv, finde es aber auch sehr 
spannend mich abteilungsübergreifend 
zu engagieren. Als ich dann Ende letzten 
Jahres in der Rundschau gelesen habe, 
dass der Hauptverein dringend eine*n 
Referenten*in für Öffentlichkeitsarbeit 
sucht, war ich gleich interessiert.
Vor sehr langer Zeit habe ich Sport-
wissenschaften studiert, bin aber nach 
meinem Studium sofort in die Touristik 
gegangen, wo ich bis heute arbeite. 
Pandemiebedingt gab es in der Touristik 
einen langen Stillstand, was für mich 
Kurzarbeit zur Folge hatte. In dieser 
Zeit wurde bei mir die Lust auf neue 
Aufgaben und Herausforderungen ge-

weckt. Diesen kann ich mich nun als 
Referentin für Öffentlichkeitsarbeit bei 
der TSG 78 stellen. Meine Kurzarbeit 
ist glücklicherweise inzwischen auf-
gehoben, die Zeit für ein ehrenamtli-
ches Engagement damit wieder etwas 
begrenzter. Trotzdem möchte ich den 
Verein unterstützen und Projekte mit 
vorantreiben, hier steht u.a. die Neu-
gestaltung unserer Homepage auf der 
Agenda. Aber ich freue mich auch auf 
den gemeinsamen, konstruktiven Aus-
tausch mit dem Vorstand sowie mit den 
anderen Abteilungen und natürlich mit 
Euch Mitgliedern. Ideen und Feedback 
gerne an: presse@tsg78-hd.de.
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Kooperation mit SportScheck
Die TSG 78 hat mit SportScheck 

eine Kooperation bei der sowohl 
die TSG-Mitglieder als auch die TSG 
78 profitieren kann:
1. Als TSG-Mitglied muss man sich bei 
SportScheck registrieren. Zur Registrie-
rung einfach in der TSG-Geschäftsstelle 
unter info@tsg78-hd.de melden, dann 
bekommen Sie den Link zugeschickt.
2. Beim Einkauf erhält man dann 10% 
Preisnachlass auf das gesamte Sortiment 
und 30% Preisnachlass auf Filialservices 

und Testequipment. 10fach Punkte gibt 
es beim ersten Einkauf.
3. Die TSG 78 erhält 3% Jahres-Cashback 
auf den Umsatz der TSG-Mitglieder

Wir hoffen, dass viele Mitglieder diese 
Kooperation für sich und Ihre Familie 
nutzen können. Das Geld, welches der 
Verein als Cashback erhält, wird der 
Jugendarbeit in den Abteilungen zur 
Verfügung gestellt.

im TSG 78 – Sportpark

Tiergartenstr. 9, 69120 Heidelberg
Tel. 0 62 21 / 40 94 80 

www.ristorante-roseto.de

Täglich wechselndes MITTAGSMENÜ

Dienstag, Donnerstag und Freitag abends
MENÜANGEBOT

Ferien-Champs 2021
Vom 30.08. bis zum 04.09.2021 

tobten erneut 50 sportbegeisterte 
Kinder zwischen 6 und 12 Jahren durch 
unseren Sportpark - es war wieder ein-
mal Ferien-Champs-Zeit! Die üblichen 
Regeln der geltenden Corona-Verord-
nung sowie die Testpflicht am Montag 
und Donnerstag taten der Freude aller 
Akteure keinen Abbruch. Der Wetter-
gott war uns wieder einmal gewogen, 
es war weder zu nass, noch zu trocken, 

weder zu heiß noch zu kalt, und das 
Mittagessen – wie in den vergangenen 
Jahren geliefert von „vit catering“ - 
schmeckte lecker. 
Die Kinder durften sich in der Woche 
an acht verschiedenen Sportarten ver-
suchen: Tennis, Hockey, Inline Hockey, 
Rollkunstlauf (Premiere bei den Feri-
en-Champs), Leichtathletik, Lacrosse, 
Turnen/Akrobatik, und dank der tollen, 
erneuten Kooperation mit unserem di-

rekten Nachbarn, dem SC Neuenheim, 
auch an Rugby. Also ein breites Spektrum 
ganz unterschiedlicher Bewegungser-
fahrungen! Die Turn-Abteilung war-
tete diesmal neben den klassischen 

gerätturnerischen Herausforderungen 
mit akrobatischen Elementen auf. Auf 
dem Werferplatz wurden daher nicht 
nur Räder geschlagen und Handstände 
abgerollt, sondern auch eifrig Pyrami-

Rundschau online 
Sie wollen der Umwelt etwas Gutes tun und Papier sparen? Sie wollen der TSG 78 helfen Kosten zu 
sparen? Prima! Dann stellen Sie um auf Rundschau online. So geht es: Sie schreiben der Geschäftsstelle 
unter info@tsg78-hd.de eine E-Mail mit dem Betreff „Rundschau online“ und schon erhalten Sie die 
Rundschau künftig nicht mehr per Post zugeschickt, sondern immer pünktlich zum Erscheinungstermin 
eine Mail mit dem Link zur neuen Rundschau auf unserer Homepage (www.tsg78-hd.de). Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung!
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den aus motivierten Champs gebaut. 
Den Abschluss der Woche bildete die 
traditionelle Kinder-Olympiade aus allen 
acht Sportarten. Und natürlich gab es 
nur strahlende Sieger*innen. 

Teilnehmer*innen, Eltern, Trainer*innen 
wie Betreuer*innen waren sich erneut 
einig: Schön war`s und auf ein Neues 
2022!

Christiane Hedrich 

Beim Online-shoppen Geld für die TSG 78 sammeln
Wer manchmal online shoppen geht, 

kann jetzt ganz einfach die TSG 78 
dabei unterstützen. Besuchen Sie Ihren 
gewohnten Online-Shop ganz einfach 
über die Spendenplattform „schulengel.
de“ oder bei amazon über „smile.ama-
zon“. Bei beiden Plattformen ist die TSG 
78 als Spendenempfänger registriert und 
erhält Prozente durch Ihren Einkauf. 
Die gesammelten Gelder werden am 
Jahresende über den Jugendfond des 
Hauptvereins an die Abteilungen der 
TSG 78 verteilt. Das Geld kommt also 
direkt den Kindern und Jugendlichen 
der Abteilungen zugute. In diesem Jahr 
konnten so bisher 67,23 € gesammelt 
werden. Wir würden uns freuen, wenn 
es noch mehr wird, indem Sie künftig 

die Abteilungen der TSG 78 durch Ihre 
Online-Käufe unterstützen.

So geht’s:
1. Homepage von www.schulengel.de 
aufsuchen
2. Einrichtung TSG 78 wählen
3. Mit oder ohne Registrierung anklicken
4. Zum gewünschten Shop gehen (Bsp.: 
ebay, Lidl, booking.com, Tchibo, Decath-
lon u.v.m.)
5. Wie gewohnt beim Shop anmelden 
und einkaufen

Bei Amazon über den Link https://smile.
amazon.de Amazon aufrufen, dann die 
TSG 78 auswählen und wie gewohnt 
einkaufen.

Boule
Vor mehr als 20 Jahren wurde die 

Boule Anlage der TSG 78 gebaut u. 
in Betrieb genommen. Der Grund war, 
den Altersportlern aller Abteilungen, die 
dem aktiven Wettkampfsport allmäh-
lich ade sagen wollen, weiterhin eine 
sportliche Heimat im TSG-Sportpark 
zu bieten. Wir treffen uns momentan 
einmal in der Woche, donnerstags für 

etwa 90 Minuten zum spannenden Spiel. 
Jedes TSG 78 Mitglied kann kosten-
frei der Boule-Gruppe beitreten und 
somit weiterhin fröhlichen Kontakt zu 
den Altersgenossen*innen halten. Wir 
freuen uns auf Euch. Beginner werden 
eingelernt. Info bei Manfred Rasp unter 
Tel. HD 381490

v.l.n.r. Karl Heinz, Gerhard, Manfred, Sigrid, Günther, Rolf
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Neueintritte

Wir begrüßen alle neuen Mitglie-
der ganz herzlich in unserer Ver-

einsfamilie. Wir wünschen Ihnen viel 
Freude am Sport und viel Spaß in der 
Gemeinschaft Ihrer Abteilung. 

Wenn Sie Schwierigkeiten, Fragen oder 
Wünsche haben, wenden Sie sich bitte 
an die Geschäftsstelle der TSG 78 oder 
an Ihre/n Abteilungsleiter/in.

Albers Nina LA
Asamouh Amina TU
Bacmeister Lucas LA
Bauer Lieselotte TU
Bauer Noah TU
Bayer Jonas LA
Benzinger Noa Paul TU
Brune Hilda TU
Buchmüller Carla LC
Carewicz Anna TU
Carney Livia (LA)
Diemer Juna TU
Doosti Zoe TU
Döring Eliah (TU)
Döring Jakob (TU)
Dyrtz Andy LA
Ebert Romi TU
Ebert Susanne TU
Edelmann Jürgen SV
Eichert Amalia (TU)
Espe Jakob TU
Faß Sara SV
Fendrich Eric TU
Ferbert Lola TU
Fiotakis Pantnzis LA
Flechsig Fridolin TU
Flechsig Lotta TU
Freytag Hanne TU
Gehmann, Eleonor Fanni (TU)
Golani-Flato Maya TU
Götze Emilia Maddalena TU
Götze Matteo Carlo TU
Grosch Paul Jonne TU
Gunter Yona Sophie LA
Günther Mathea TU

Hannmann Luisa Katharina TU
Hauck Ebba LA
Haug Imani Sophia LA
Heger Jonathan TU
Hennemann Dominique IL
Heumann, Carolin (LC)
Hühnerbein Hedda TU
Hühnerbein Joris TU
Imdahl Matheo TU
Isopoussu Justus LA
Jakobi Emma TE
Jakobi Joachim TE
Jakobi Marie TE
Jakobi Meike TE
Jung Theodora TU
Kabitz Henry TU
Kaercher Elisabeth TU
Kalmar Helena TU
Kaufmann Boris TE
Kenngott Hans-Heinrich TU
Keßler Juliane (TU)
Keßler Philippa (TU)
Kilb Kuno TU
Kilian Dennis SV
Kirsch Benedikt TT
Klas Andreas HV
Klas Valentin TU
Klensch Julius TE
Lachnitt Charlotte TU
Lippert Max TU
Lippert Sophie TU
Miklankova Pavlina (TU)
Napierala Ella TU
Neuberger Lars TU
Normann Amélie TU

Obenland Mayla-Juliana TU
Olberg Maik TE
Osabutey Caio TU
Panzram Gustav TU
Pignarre Pierre-Emmanuel (TT)
Porschke Charlotte TU
Rannap Märt TE
Rappe Valentin TU
Rexhepaj Bleona (TU)
Rexhepaj Leyla (TU)
Rick Calie Pauline TU
Rütze Theo TU
Sandritter Luisa TU
Schill-Arrse Maite TU
Schill-Arrse Matilda TU
Schleicher Alexander TE
Schönbrodt Sarah LA
Schössow Malia TU
Schössow Oskar TU
Schuhmacher Kristin LC
Schulz Maximilian LA
Schweighöfer Tanja TE
Seyboldt Thea LA
Sokolowski Yvonne IL
Sormani Stella Nicole TU
Späth Theresa LA
Stich Leon TU
Strunz Leonie TU
Tausch Raingard LA
Thyuißen Luise TU
Ullrich Jonathan IL
Ullrich Leonard IL
Ullrich Pauline IL
Valarini Elizangela HV
Wild Yuna TU

HV=Hauptverein, HO=Hockey, IL=Inline, LA=Leichtathletik, LC=Lacrosse, SV=Ski/Volleyball, TE=Tennis, TT=Tischtennis, TU=Turnen

Automatische Umstellungen der Beiträge zum Jahreswechsel
• Jugendliche ab 17 Jahre fallen aus der Familienmitgliedschaft, es wird der ermäßigte Beitrag erhoben
• Hockey: Junge Erwachsene ab 19 Jahre zahlen 204,- Euro Abteilungsbeitrag
• Lacrosse: Jugendliche über 16 Jahre zahlen 100,- Euro Abteilungsbeitrag
• Leichtathletik: Kinder ab 8 Jahre zahlen 30,- Euro Abteilungsbeitrag
•  Tennis: Jugendliche über 18 Jahre zahlen 120,- Euro; bei Studenten über 30 Jahre entfällt die Ermäßigung; 

die Umlage kommt hinzu, wird erhöht oder entfällt – je nach Alter

Info der Geschäftsstelle
Der Austritt aus dem Verein ist zum Ende eines jeden Kalenderjahres möglich und muss durch eine schriftliche 
Erklärung an die Geschäftsstelle erfolgen. Die Kündigung muss spätestens am 15. November eines Jahres 
eingegangen sein, um zum 31. Dezember des gleichen Jahres wirksam zu werden. 
Jede Kündigung der Vereinsmitgliedschaft wird durch die TSG 78 schriftlich bestätigt. Der Austritt entbindet 
nicht von der Verpflichtung zur Beitragszahlung für das laufende Kalenderjahr.

Erwachsene Ehepaare, Familien 
(inkl. Kinder bis 16 J.)

Ermäßigte (+ Passive)  
(Kinder bis 16 J., Schüler, Azubis,  

Studenten – mit Nachweis)

Grundbeitrag 96,00 138,00 54,00
Passiv 36,00 56,00 21,00 
Abteilungsbeiträge:

Hockey 204,00 411,00 
(nur mit Erw.)

Kinder/Jgd. bis 18 J.  240,00 
Passive 66,00

Inline 84,00 138,00 66,00 
Passive 12,00

Lacrosse 120,00 Kinder bis 16 J. 60,00
Leichtathletik 48,00 78,00 30,00 

Kinder bis 7 J. 15,00 
Passive 12,00

Ski/Volleyball 30,00 51,00 21,00
Tischtennis 60,00 48,00
Turnen 42,00 66,00 30,00
Tennis 155,00 260,00 Jugendl. bis 17 J.: 75,00

Jugendl. bis 17 J.: 37,50
(wenn ein  Elternteil in Tennis aktiv)

Studenten 18-29 J.: 120,00 
Passive: 20,00

Tennis Umlage 16-17 J. 15,00
18-65 J. 30,00

(wird bei 2 Std. Arbeitseinsatz zurückerstattet)

Tennis Schrank 8,00 
groß 16,00

Jahresbeiträge in Euro
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Abteilungsleiter: Michael Schwarz, Konrad-Adenauer-Str. 22,  
 69221 Dossenheim, Tel. 06221/862532

Die Knaben D hat als gemischte Mannschaft mit einigen 
Neulingen toll gespielt, sich fair verhalten, zusammengehal-
ten, gegenseitig angefeuert und dreimal gesiegt. Da können 
sie stolz auf sich sein (v.l.): Amelie, Frederick, Nathalie, 
Philipp, Mattis, Nikolas, Caro als Trainerin, Julius, Max, 
Jonas und Jonathan

Liebe Mitglieder,
herausragende Ergebnisse erzielten 
unsere Jugendmannschaften in einer 
verkürzten Feldrunde nach den Som-
merferien. Ganz unerwartet kam die 
Qualifikation der U18 zum Endturnier 
um den Einzug in die DM-Endrunde. 
Hier geht es zunächst gegen den Club 
Raffelberg und dann voraussichtlich 
gegen Ludwigsburg.

Knapp gescheitert ist die U14 (Mädchen 
A) an der Qualifikation für die Endrunde. 
Der Heimvorteil auf der TSG konnte 
am Samstag gegen den Dürkheimer HC 
noch voll genutzt werden und die Pfäl-
zerinnen wurden mit 7:0 von der Anlage 
gefegt. Bei herrlichem Wetter ging man 
am nächsten Tag voller Vorfreude in 
das Duell gegen den 1. Hanauer THC, 
der für alle überraschend den Nürn-
berger HTC ausgeschaltet hatte. Ein 
Spiel auf Augenhöhe entwickelte sich 
und war jederzeit spannend. Am Ende 
mussten sich unsere Mädels knapp mit 
0:1 geschlagen geben. Nach der ersten 
Enttäuschung sollte aber der Stolz über 
die erreichte Platzierung stehen, auch 
wenn man die Reise nach Hamburg 
zur DM-Qualifikation knapp verpasst 
hat. Herausragend war der Einsatz der 
Eltern in Organisation und „Catering“ 
über das gesamte Wochenende. Schön, 
dass man nach so langer Zeit wieder eine 

Veranstaltung durchführen konnte und 
das Lob der Gäste sei weitergereicht 
an die Eltern.

Gleiches gilt für die Eltern unserer 
Jüngsten, die anlässlich der Austragung 
eines Heimspieltages genauso glänzten. 
Auch hier war alles TOP organisiert und 
lief im Hintergrund reibungslos. Ebenso 
gelang den Knaben D ein makelloser 
Auftritt und somit blieb man an allen 
Spieltagen ungeschlagen. Auch die Jungs 
waren sehr erfolgreich und konnten in 
U12 und U14 jeweils die Verbandsliga 
als Sieger beenden. Für die U16 reichte 
es zu Platz drei in der Regionalliga.

Wir hoffen auf eine pandemiefreie Hal-
lensaison die sich zurzeit in der Planung 
befindet.

Auch der Förderverein Hockey hat ge-
tagt und unter Leitung von Albertus 
Ahrens (wiedergewählt ohne Gegenstim-
me) beschlossen, dass es im Jahr 2022 
wieder eine „Hockey-Partie“ in neuen 
Räumlichkeiten geben wird. Hierzu sind 
alle „Neu-Hockey-Eltern“ herzlich ein-
geladen, um den Hockey-Förderverein 
kennenzulernen. Er fördert die Jugend-
arbeit in der Abteilung und unterstütz 

die Abteilungsleitung in allen Bereichen. 
Vielleicht eine gute Gelegenheit dem 
Verein beizutreten und zu unterstüt-
zen (Jahresbeitrag 30,- EURO) ist die 
geplante Saisoneröffnung im Frühjahr 
2022 vor dem Start in die Feldsaison.

Mir ist es als Abteilungsleiter ein Be-
dürfnis mich bei allen Trainern, deren 
Helfern, Organisatoren und Eltern zu 
bedanken und Ihnen allen ein friedvolles 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues 
Jahr zu wünschen. 

Michael Schwarz

Qualifikationsrunde der Hockey-Mädchen A (U14)  
im TSG 78-Sportpark

Qualifikation QB Spieltag 1 - Samstag, 9. Oktober 2021
Turnierleitung: Piet Denneberg / Reinhard Voth
03 TSG 78 Heidelberg - Dürkheimer HC  7:0  SR: Müller / Kirsch
04 1. Hanauer THC - Nürnberger HTC  2:1  SR: Trbola /

Qualifikation QB Spieltag 2 - Sonntag, 10. Oktober 2021
03 Dürkheimer HC - Nürnberger HTC  0:13  SR: Müller / Kirsch
04 TSG 78 Heidelberg - 1. Hanauer THC  0:1  SR: Trbola / Paus

Die U14 Mädchen 
haben die Qualifikation 
für die DM leider knapp 
verpasst.

Hockey
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Inline

Abteilungsleiter:  Nico Seyfert
 Tel. 0175-1996552,  nico.seyfert@web.de

Liebe Inline Freunde der LIONS HD,
wir freuen uns, dass unsere Mitglie-
derzahl dieses Jahr stetig gestiegen ist. 
Nachdem wir die letzte Saison kurz vor 
dem erneuten Corona Lockdown mit 
nur einer Herrenmannschaft beendeten, 
starteten wir die aktuelle Saison mit 

vielen turnierbegeisterten Neuzugängen, 
sodass wir im Nu eine zweite Herren 
Mannschaft stellen konnten. Für diesen 
Zuwachs möchten wir uns bei euch allen 
bedanken und laden die Mitglieder der 
Inline Abteilung zur 

Jahreshauptversammlung
am 17.11.2021 um 19:00 Uhr in der TSG-Gaststätte „Roseto“, 

Tiergartenstraße 9, 69120 Heidelberg
ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter
2. Jahresberichte durch den Abteilungsleiter
3. Bericht des Sportwartes
4. Bericht des Kassenwartes und Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassenwartes
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen des Abteilungsleiter, des stellv. Abteilungsleiter, Sportwart, 
Jugendwart, Kassenwart, Schriftführer, 2 Kassenprüfer

Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis 07.11.2021 an den Abteilungs-
leiter Nico Seyfert zu richten.

Die sportlichen Leistungen der ein-
zelnen Mannschaften haben zu einem 
Saisonergebnis 2021 geführt, dass sich 
sehen lassen kann: In den jeweiligen 
Divisionen der PRHL konnte 2-mal 
Silber und einmal Bronze geholt wer-
den!!! Gratulation und ein großes Lob 

an alle Spieler, Trainer, Funktionäre 
und Unterstützer!

1. Herren
Die LIONS 1 starteten in der Division 
Bawü Gruppe B und die Vorrunde ver-
lief vielversprechend. Nach dem ersten 

Spieltag in Heidelberg hatten die LIONS 
direkt zwei wichtige Siege auf ihrem 
Konto. Das erste Spiel 12-3 gegen die 
Whitestags Karlsruhe und das zweite 
Spiel gegen Hof mit 5-2. 
Der zweite Spieltag fand auswärts in 
Hof statt. Auch an diesem Wochenende 
im Juli lieferten die LIONS erneut sehr 
starke Spiele ab und beendeten die erste 
Partie gegen Hof mit 12-3. Das Derby 
gegen den ISC Mannheim konnten am 
Ende die LIONS ebenfalls mit 5-4 für 
sich entscheiden.
Anfang August am dritten Spieltag ging 
es wieder zu Hause gegen den Kontrahen-
ten ISC Mannheim und die Whitestags. 
Die LIONS lieferten gegen Mannheim 
ab und beendeten die Partie deutlich 
mit 10-4! Gegen die Whitestags wurde 
ebenso ein Sieg eingefahren (7-1).
Damit zogen die LIONS nach der Vorrun-
de als klarer Titelfavorit in die Playoffs 
ein. Nun mussten sie sich den beiden 
Vorrundensiegern der Bawü Gruppe A 

(K-Town Kaiserslautern und Winnenden 
Fastbreakers) in den Finals stellen. Am 
11. September fand der groß ausgerich-
tete Finalspieltag an der Heimspielstätte 
der LIONS statt. Danke auch an dieser 
Stelle an alle helfenden Hände und Un-
terstützer für die super Durchführung 
an diesem Spielwochenende!!! Es war 
fantastisch.
Im ersten Spiel stellten sich die LIONS 
dem Lokalrivalen ISC. Das Spiel ver-
loren die LIONS knapp mit 5-7 trotz 
einer großen engagierter Aufholjagd. 
In der zweiten Begegnung gegen Kai-
serslautern kam es nach einer starken 
ersten Halbzeit (3-3) zu einer schweren 
Verletzung unseres Spielers Julian Glock. 
Beste Genesungswünsche noch an dieser 
Stelle! In der zweiten Hälfte des Spiels 
schafften die LIONS den Anschluss nicht 
mehr zu halten und verloren die Partie 
mit 11-6. Damit schlossen die LIONS 
mit einem dritten Platz die Saison ab. 
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2. Herren
Auch die neu gegründete 2. Herren 
Mannschaft der LIONS nahm an dem 
Spielbetrieb der PRHL Starter Division 
Gruppe A teil.
Den ersten Spieltag in Heidelberg eröff-
neten die LIONS 2 gegen die Huskies 
Schwetzingen mit einem knappen Auf-
taktsieg mit 6-5. Im zweiten Spiel ging 
es gegen Gießen Herborn. Hier zeigten 
die LIONS ihr Potential und beendeten 
das Spiel mit 7-2.
Am zweiten Spieltag ging es Auswärts in 
Schwetzingen erneut gegen die Huskies. 
Hier kam es erneut zu einer knappen 
Begegnung, welches die LIONS mit 
5-4 für sich entschieden. Im zweiten 
Spiel gegen Fulle Phoenix wurden die 
LIONS 2 mit deutlichem Ergebnis von 
7-3 besiegt.
Der dritte Spieltag im August fand nach 
Verlegung in Assenheim statt. Hier trafen 
die LIONS 2 im ersten Spiel auf den 
Kontrahenten aus Fulle und die LIONS 
fuhren mit starker Leistung am Ende 

einen 5-3 Sieg ein. Das zweite Spiel 
gegen Gießen Herborn wurde ein span-
nendes Aufeinandertreffen, welches die 
LIONS mit 5-4 für sich entschieden.
Damit stand nach dem Ende der 
Hauptrunde die LIONS 2 als klarer 
Titelfavorit aus Gruppe A fest. Ebenso 
zog Fulle Phoenix mit in die Finals ein. 
Aus Gruppe B kamen noch die Buchen 
Maniacs und die Nordheim Piranhas 
weiter. 
Der Finalspieltag in Heidelberg wurde im 
gruppenübergreifenden Modus gespielt. 
Somit trafen im ersten Halbfinale die 
LIONS 2 auf die Nordheim Piranhas. 
Dieses Spiel entschieden die LIONS 
2 mit 7-2 klar für sich. Damit standen 
die LIONS auch sicher im Finale der 
Starter Division. Hier trafen sie auf die 
Maniacs aus Buchen. Beide Mannschaf-
ten schenkten sich nichts. Am Ende 
entschied Buchen das Spiel mit 3-2 für 
sich und die LIONS 2 holten sich in 
ihrer ersten Saison direkt den Vizetitel 
der Starter Division!!!

U15 
Auch in der Mannschaft der U15 reprä-
sentierten sich die LIONS entsprechend 
stark.
In Summe absolvierte die Mannschaft 
15 Spiele in der Liga und hatte deutlich 
weitere Entfernungen zurück zu legen 
als die Herrenmannschaften!
Das erste Auftaktspiel in Heidelberg 
verloren die LIONS gegen Saarbrücken 
mit 12-0. Jedoch behielten die LIONS 
ihre Nerven und konnten im zweiten 
Spiel gegen Fulda direkt einen Sieg 
von 6-2 einfahren.
Weiter ging es in der Saison mit einem 
Spiel gegen die Spielvereinigung Kron-
berg /Bad Soden, in der die jungen Löwen 
zeigen konnten, aus welchem Holz sie 
geschnitzt sind. Diesen holten sich den 
Sieg mit deutlichen 10-3.
In Waldbronn ging es gegen die Whi-
te Wolves aus Langen. Mit weiterhin 
hoher Konstanz und Zusammenhalt 
entschieden die LIONS das Spiel mit 
7-2 für sich.

Der Spieltag in Saarbrücken begann im 
ersten Spiel gegen den Gastgeber mit 
einer Niederlage der LIONS mit 15-
1. Im Rückspiel gegen die Waldbronn 
Huskies kamen die LIONS gut ins Spiel 
und entschieden es eindeutig mit 10-3 
für sich. Auch die dritte Begegnung an 
diesem Tag gegen die SpVg. Kronberg/
Bad Soden absolvierten die LIONS sou-
verän mit einem 5-2 Erfolg.
Am letzten Spieltag in Langen standen 
erneut 3 Begegnungen an. Im ersten 
Spiel gegen die Waldbronn Huskies un-
terlagen die LIONS mit 2-5. Im zweiten 
Spiel zeigten die LIONS Stärke und 
beendeten die Partie gegen Kronberg/
Bad Soden mit 6-3. Das letzte Spiel der 
Saison gegen die White Wolves wurde 
souverän mit 5-1 beendet.
Damit belegten die LIONS der U15 nach 
regulärer Saison mit einer konstanten 
Leistung den zweiten Platz hinter Saar-
brücken mit 8 Siegen und 4 Niederlagen 
und sicherten sich damit den Vizetitel.
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U20 
Einzig unsere U20 Mannschaft war 
dieses Jahr nicht von Erfolg gesegnet. 
Auch sie bestritt in Summe 12 Spie-
le. Sie bestritt die Spiele mit einem 
ausgedünnten Kader, da bereits einige 
Spieler auch für die LIONS 1 und 2 im 

Einsatz waren. 
Somit standen unter dem Strich 3 ge-
wonnenen und 9 verlorenen Partien, was 
zu einer Saisonplatzierung mit Platz 5 
führte. Besonders stark stellten sich in 
diesem Jahr die Taunus Wild Hogs und 
der Erzrivale aus Mannheim heraus.

Ferienzeit zum Ausprobieren
Wie seit vielen Jahren fanden in der 

4. und 5. Woche der Sommerferien 
die Inline-Programme für Heidelberger 
Kinder mit dem Ferienpass der Stadt 
Heidelberg statt. 
Eine Woche lang konnten sich Kinder 
täglich für zwei Stunden bei Harry im 
„Inline Fun“ austoben und danach für 
eine weitere Woche mit Wolfgang und 
Chris bei “Inline Hockey” ausprobieren. 
Alle hatten Spaß am Spiel und Tore 
schießen. Am Ende waren alle Teilneh-

mer*innen begeistert und freuen sich auf 
die nächste Gelegenheit, den schnellen 
Sport auf Rollen weiter zu üben.   

Während der Schulzeit finden wieder die 
bekannten Trainingszeiten statt, wie z. B. 
freitags von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr für 
Beginner im Inline Sport. Alle weiteren 
Trainingszeiten in der Gesamtübersicht 
der TSG 78 HD – Abteilung Inline im 
Mittelteil der Rundschau. (wl)

Lacrosse

Abteilungsleiterin: Sofia Vidal, lacrosse@tsg78-hd.de

Offenes Lacrosse Probetraining 28.07.2021
Damit der Lacrosse Sport weiterhin 

wächst, wurde bei der letzten Mit-
gliederversammlung des Damenteams 
beschlossen, ein kleines Recruiting Team 
zu bilden, was sich um das Anwerben 
neuer Spielerinnen kümmert. Ziemlich 
zügig wurde ein Datum festgelegt um 
anschließend die verschiedenen Kanä-
le des Werbens zu beackern: neben 
Instagram und Facebook wurde unser 
Schnuppertraining auch fleißig per Flyer 
und Kreide beworben. Es wurden also 
(fast) alle Hebel in Bewegung gesetzt 
unsere Sportart bekannter zu machen. 
Die Mühe hatte sich ausgezahlt, denn 
über den Anmeldelink hatten sich jeweils 
zehn Damen und Herren angemeldet. 
Auch intern wurde der Tag gut be-
worben, so dass beinahe alle aktiven 

Mitglieder unseres Vereins ebenfalls 
an dem Training teilnahmen, um die 
Neuen willkommen zu heißen und ih-
nen Lacrosse näherzubringen. Insgesamt 
waren wir also gut über 45 Lacrosser, 
was vor allem nach der Corona Zeit ein 
tolles Gefühl war! Das Training ging 
wie gewohnt mit einem gemeinsamen 
Aufwärmen los. Danach wurde jedem 
Neuling eine erfahrene Spielerin/Spieler 
zugeordnet, womit die Betreuung für 
das restliche Training sichergestellt war. 
Es gab insgesamt sechs Stationen, die 
jeweils einen Aspekt des Lacrossespiels 
abdeckten: Draw/Faceoff, Schießen, 
Footwork, Groundballs, Cradeln und 
Dodgen. Es war ein Heidenspaß und 
wir alle waren beeindruckt mit wel-
cher Begeisterung und auch Talent die 
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Start in den Lacrosse Sommer
Eine der ersten Lacrosse Ereignisse 

des reduzierten Veranstaltungs-Som-
mers 2021 stellte der „Birthday Cup“ des 
VfR Mannheim dar. Auf dem Gelände 
nahe des Mannheimer Fernsehturms 
fand also am letzten Juli-Wochenende 
ein Kleinfeldturnier mit jeweils drei 
Männer- und Frauen-Teams statt. Bei 
Spiel- und Spaß-Turnieren im Sommer 
zu denen sich normalerweise zwischen 
150-200 Personen campierend auf Sport-
plätzen treffen, kam so eine kleine Aus-
wahl von Interessierten zum „Lacrosse 
Sixes“ zusammen. Als „Heidelbeeren“ 
traten die Spielerinnen zusammen mit 
Teilnehmerinnen aus Kaiserslautern und 

Saarbrücken gegen die Mannheimer- und 
Heilbronnerinnen, sowie weitere bekann-
te Gesichter der Seagulls aus Konstanz 
an. Diese langersehnte Veranstaltung 
sowohl für alte Hasen als auch Neulinge 
brachte Sonne, Spiele und Spaß. Und 
vor allem einen kleinen Pokal!
In drei siegreichen Spielen konnte gegen 
Mannheim/Heilbronn ein erster Vorstoß 
Richtung Pokal durch ein deutliches 12:6 
errungen werden. Beim zweiten hart 
umkämpften Spiel gegen die Seagulls 
verließen die Frauen den Platz mit ei-
nem knappen 9:8 in der Mittagshitze. 
Die starken Seagulls gewannen auch 
ein weiteres Spiel um den Finaleinzug, 

Open Practice des Damen- und Herren-Teams war erfolgreich

Rookies dabei waren. 
Im Anschluss an die sportliche Betäti-
gung haben wir gemeinsame bei Kuchen 
und kalten Getränken den Abend und 
das Schnuppertraining ausklingen lassen. 
Abschließend kann man also sagen: Das 

Probetraining und unsere Werbeaktio-
nen waren ein voller Erfolg. Einige der 
neuen Gesichter haben wir auch in den 
darauffolgenden Wochen schon wieder 
im Training begrüßen dürfen. 

sodass das letzte Spiel ein harter Kampf 
wurde. Jedes Viertel endete unentschie-
den, die Seagulls machten Druck und 
nutzen ihre Vorteile zu starken Fast 
Breaks aus. Kurz vor Ende berappelten 

sich die „Heidelbeeren“, gewannen den 
letzten Draw für sich und verwandelten 
den Ballbesitz in ein Tor kurz vor Ende 
der Spielzeit.

Die „Heidelbeeren“ beim Sixes Turnier in Mannheim

Endlich wieder Camps
Nach langem Warten gibt es endlich 

wieder Lacrosse Camps, die nicht 
online stattfinden müssen, sondern auf 
dem Feld.
Am zweiten Septemberwochenende wa-
ren die Heidelberger Damen gleich bei 
zwei Camps vertreten. In Berlin fanden 
die ersten Try Outs der Nationalmann-
schaft für die Weltmeisterschaft in den 
USA nächstes Jahr statt und in Ulm wurde 
von der Südliga ein Rookie-Camp mit 
Ryan Wallace organisiert.
Samstagmorgen ging es in Berlin direkt 
mit dem Fitnesstest los, aber wie die 
Coaches so schön sagen: „Es sind nur 
20 Minuten eures Lebens“. Nachdem 

der schlimmste Teil erledigt war, fing 
der Spaß an, nach ein paar Übungen am 
Vormittag wurden dann der Nachmittag 
und Sonntag für Scimmages genutzt. 
Es war ein anstrengendes Wochenende, 
aber es war schön so viele ehemalige 
Heidelberger Spielerinnen und unseren 
alten Trainer wieder zu sehen. Jetzt ge-
hen das Training und die Vorbereitung 
zu Hause weiter für das zweite Try Out 
Wochenende im Oktober.
In Ulm durften sich hingegen die Lacros-
se-Rookies mit gar keiner bis drei Jahren 
Spielerfahrung ohne Druck in allem 
ausprobieren. Am Samstag ging es noch 
langsam los mit Pass- und Defense-Übun-
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Heidelberger Reunion bei den Try Outs in Berlin (links) und Rookie Camp in Ulm

gen, doch schon am Nachmittag ging das 
Training nahtlos in ein 10v10 Spiel über. 
Der bunte Haufen motivierter Rookies 
wurde leider am Abend erst einmal von 
sehr starkem Regen gestoppt. Doch auch 
abseits des Feldes verstanden sich die 
Teilnehmer, die aus dem gesamten Süden 
von München bis Mannheim angereist 
waren, sehr gut und man ließ den Abend 
mit einem gemeinsamen Essen in der 
Ulmer Innenstadt ausklingen.
Am nächsten Tag konnte man als Au-
ßenstehender schon fast nicht mehr er-

kennen, dass hier Anfänger am Werk 
waren: präzise Pässe, starke Schüsse 
und schnelle Beine – die Teams waren 
eindeutig bereit für ein abschließendes 
Spiel in voller Länger! Schnell waren 
alle geschafft, was auch an der überra-
schenden Menge an Sonnenschein lag, 
doch keines der Teams gab so schnell 
auf. Coach Ryan war unglaublich stolz 
auf den Fortschritt seiner Rookies. Zur 
Belohnung gab es Wassermelone und 
viele ausgepowerte, aber glückliche 
Lacrosserinnen.

„Tüdelberg“ wieder vereint
Am 3. September machten sich drei 

unser Heidelberger Damen auf 
den Weg zum Kleinfeldturnier nach 
Würzburg. Abgesehen von den Sixes 
Turnieren im Sommer war dies seit 
langer Zeit endlich wieder ein gro-
ßes Lacrosse-Event und die Vorfreude 
und Motivation unser Spielerinnen ent-
sprechend groß. Gemeinsam mit den 
Tübinger Damen stand das berühmt 
berüchtigte Turnierteam „Tüdelberg“ 
am nächsten Morgen endlich wieder 
vereint auf dem Spielfeld, bereit gegen 
die Teams aus Göttingen, Regensburg 
und Würzburg anzutreten. Schon nach 
den ersten paar Minuten nach Anpfiff 
konnten die Neckarnixen ihr Können mit 
sieben Toren von sieben verschiedenen 
Spielerinnen unter Beweis stellen. Leider 
mussten dafür auch die ersten Verlet-
zungen eingebüßt werden. Mit einem 
beachtlichen Spielstand von 15:5 endete 
somit das erste Spiel. Daraufhin folgte 
eine haarscharfe Niederlage gegen die 
Göttinger Damen. Jedoch konnte nun 
der Ehrgeiz der „Tüdelberger“ nicht 

mehr gestoppt werden. Mit 13 weite-
ren Toren und einer klaren Führung 
im dritten Spiel, siegten sie im letzten 
Spiel des Tages und erreichten somit 
den erfolgreichen Einzug ins Finale. 
Nach einer ausgelassenen Nacht sam-
melten die Lacrosserinnen noch ein-
mal all ihre Kräfte für das finale Spiel 
des BUC‘s, welches spannender den je 
werden sollte. Anfänglich schien das 
Schicksal auf der Seite des Gegnerteams 
zu liegen, welches bereits in früher 
Spielzeit, mit einigen starken Toren die 
Führung einnahm. Doch die Freude am 
Spiel und der Teamgeist der Neckarnixen 
konnte nicht gebrochen werden. Mit ei-
nem unglaublichen Comeback von sechs 
Toren im letzten Quarter erkämpfte sich 
„Tüdelberg“ die Führung zurück und 
schließlich den Pokal des BUC 2021! 
Müde und zufrieden ging es Sonntag-
abend wieder Richtung Heidelberg 
zurück. Den Kopf gefüllt mit lauter 
schönen Lacrosse-Erinnerungen an das 
aufregende Wochenende.

Die Neckarnixen holen den Sieg beim BUC in Würzburg



26 27

Trainingszeiten der Abteilungen
Abteilung Hockey

Minis ab 5 J./ Anfänger DI 16.00-17.00 TSG Sportpark Rainer Wollthan HD-8901645
Knaben + Mädchen  
(U8-U18)

www.tsg78-hd.de/ 
hockey/training

TSG Sportpark +
HCH-Gelände 

Rainer Wollthan 
Reinhard Voth

HD-8901645
HD-475163

Herren Ü18 (3. VL) DI 20.00-22.00
DO 20.00-22.00

TSG Sportpark Rainer Wollthan HD-8901645

Abteilung Inline 
Inline Anfänger FR 15.30-16.30 TSG Sportpark Wolfgang Latteyer HD-6737917
IL-Hockey U10 DI 16.30-18.00 TSG Sportpark Wolfgang Latteyer HD-6737917
IL-Hockey U14 DI 16.30-18.00

FR 18.00-19.30
TSG Sportpark Max Kücherer

Jakob Diener
0157-54114334
0176-21633198

IL-Hockey U19 DI+DO 18.00-19.30 TSG Sportpark Christoph  
Kindermann
Stefan Schwarz

0179-1019007

0176-22399061
Lions 2. Herren DO 19.30-21.00 TSG Sportpark Kai Dinger 0171-3003282

Lions 1. Herren DI 19.30-21.00
FR 19.30-21.00

TSG Sportpark Kai Dinger 0171-3003282

IL-Hobby-Player Ball/Puck MI 19.30-21.00 TSG Sportpark Harry Kindermann 0160-90819726
IL-Anfänger-Kurse Termine nach  

Absprache
TSG Sportpark Heidi Ludwig 0178-1824020

Rollkunstlauf Kinder/ 
Jugend/Schnuppern

MO 16.30-18.00
SA 10.30-12.00

TSG Sportpark Zi-Wei Chen 0178-7042541

Rollkunstlauf Damen D1 MI 16.30-18.00
D2 MI 18.00-19.30
SA 9.00-10.30

TSG Sportpark Zi-Wei Chen
Julia Spota

0178-7042541
julia.spota@
freenet.de

Abteilung Lacrosse
Damen
(LL BaWü)

MO 19.00-21.00
MI 19.30-21.30

TSG Sportpark Sophia Vidal lacrosse@
tsg78-hd.de

Herren 
(LL BaWü)

MO 19.30-21.30
MI 19.30-21.30 

Mannheim
TSG Sportpark

Nils Oberhof 0176-81707893

Jugend (ab 5. Klasse) DO 18.00-19.00 TSG Sportpark Teresa Dallinger teresadallinger
@web.de

Abteilung Leichtathletik
U8 - Jg. 13-15 MI 16.30-18.00 TSG Sportpark Christiane Hedrich 06221-412819
U10 - Jg. 12-13 MO 17.00-18.15

FR 16.30-17.45
Bunsengymn. (oben)
TSG Sportpark

Christine Holstein 0170-3803552

U12 Jg. 10-11 DI 16.45-18.00
FR 16.30-17.45

KFG-Halle
TSG Sportpark

Christine Holstein 0170-3803552

U14-U16 - Jg. 06-09 MO+DO 16.45-18.15
DI 18.00-19.30
FR 18.00-19.30

TSG Sportpark
KFG-Halle
TSG Sportp./Bunsen

Christine Holstein

Joscha Reber

0170-3803552

joscha.reber@
gmx.de

U18 + U20 - Jg. 02-05 MO ab 18.30
DI ab 18.30/19.30
DO ab 18.00
SA ab 11.00/10.30
MI+SO n. Absprache

TSG Kraftr./Bunsen
TSG Sportp./KFG
TSG Sportpark
TSG Sportp./Thingstätte

Christian Maichle HD-300101

Hauptklasse, Senioren Jg. 
01-62 (M/W30-M/W55)

MO ab 18.30
DI ab 18.30/19.30
DO ab 18.00
SA ab 11.00/10.30
MI+SO n. Absprache

TSG Kraftr./Bunsen
TSG Sportp./KFG
TSG Sportpark
TSG Sportp./
Thingstätte

Christian Maichle HD-300101

Senioren ab M/W60 MI 18.00-20.00
DO 16.30-17.30

Bunsen (oben)
TSG Kraftraum

Mike Weißenborn HD-860902

Langstreckler MO ab 13.00/20.00
MI ab 18.30
und n. Absprache

TSG Sportpark Marcus Imbsweiler
Georg Kopf

HD-484811
0151-46317822

Lauftreff DI ab 18.00
SA/SO n. Absprache

TSG Sportpark Sonja Böhnisch HD-472878

Läufergruppe 70-Plus DI + DO ab 16.00 TSG Sportpark Klaus Ewald HD-409936
Freizeitsport / 
Sportabzeichenvorbereit.

DI + DO 18.00-19.00
SA ab 9.30

TSG Kraftraum Peter Frese HD-373475

KraFit für Frauen DI ab 16.15 TSG Sportp./
Kraftraum

Heike Ponz HD-4332202

Damen-Wandergruppe Nach Absprache Herlinde Grabowski HD-412103

Abteilung Ski / Volleyball
VB Mixed-Gruppe  
„System Stockholm“

FR 19.30-21.30 Mönchhof (unten)
oder TSG-Sportpark

Angela Fehlow HD-436593

VB Mixed-Mannschaft 
„Schnelles Helles“  
(LL Nordbaden)

DI 20.00-22.00 Bunsengymn.
oder TSG-Sportpark

Adrian Strobel 01573-7241470

VB Mixed-Mannschaft 
„Getümmel“  
(A-Klasse Pfalz)

DI 20.00-22.00 Tiefburgschule
oder TSG-Sportpark

Steffi Maier HD-840852

Beachvolleyball nach Vereinbarung TSG Sportpark Raimar Grosse 0152-53845701

Abteilung Tennis
Info zur Abteilung /  
Gästekarten

Nach Vereinbarung TSG Sportpark Hermann Häfner HD-470321

Kurse / Trainerstunden
Jugend und Erwachsene

Nach Vereinbarung TSG Sportpark Tennisschule
Rainer Becker

0160-96406612

Abteilung Tischtennis
Jugend (ab 6 J.)  (Anfänger)

(Fortg.)
(gemischt)
(Leistung)

MO 17.15-18.45
DI+MI 18.00-19.30
FR 17.30-19.30
SO 13.00-16.00

Landhausschule Tobias Vinke 0176-22511898

Erwachsene DI 19.30-22.00
MI 19.30-22.00
FR 19.30-22.00

Landhausschule Tobias Vinke 0176-22511898

Abteilung Turnen
Eltern-Kind-Turnen 
(ab 1 Jahr)

DI 16.00-17.00
DI 17.00-18.00

Mönchhof (unten) Melanie Nagel

Eltern-Kind-Turnen  
(ab 1 Jahr)

DO 16.00-17.00
DO 17.00-18.00

Mönchhof (unten) Isabel Straub

Eltern-Kind-Turnen  
(ab 1 Jahr)

FR 17.00-18.00 Mönchhof (unten) Melanie Nagel

Jungen und Mädchen 
(ab 3 Jahre)

MO 16.00-17.00 Mönchhof (unten) Melanie Nagel

Jungen und Mädchen 
(ab 3 Jahre)

DI 16.00-17.00
DI 17.00-18.00

Mönchhof (oben) Natali Horstmann
Ivana Nicolic

Jungen und Mädchen 
(ab 3 Jahre)

DO 15.00-16.00
DO 16.00-17.00

Mönchhof (oben) Paula Heil
Nathali Horstmann

Jungen und Mädchen  
(ab 3 Jahre)

FR 16.00-17.00 Mönchhof (unten) Melanie Nagel

Jungen und Mädchen 
(ab 5 Jahre)

MO 17.00-18.00 Mönchhof (unten) Melanie Nagel

Jungen und Mädchen 
(ab 5 Jahre)

DO 17.00-18.00 Mönchhof (oben) Paula Heil
Nathali Horstmann



28 29

TSG 78 Sportpark/Kraftraum, Tiergartenstraße 9-11, 
69120 Heidelberg (Neuenheimer Feld)
Bunsengymnasium, Humboldtstr. 23, 69120 Heidel-
berg (Neuenheim)
HCH-Gelände (Hockey-Club Heidelberg), Harbigweg 
16, 69124 Heidelberg (Kirchheim)

KFG-Halle, Neckarstaden 2, 69117 Heidelberg (Alt-
stadt) 
Landhausschule, Landhausstr. 20, 69115 Heidelberg 
(Weststadt)
Mönchhof (Mönchhof- + Kepler-Schule), Mönch-
hofstr. 18, 69120 Heidelberg (Neuenheim)
Tiefburgschule, Kriegsstr. 14, 69121 Heidelberg 
(Handschuhsheim)

Jungen und Mädchen 
(ab 5 Jahre)

FR 16.00-17.00 Mönchhof (oben) Paula Heil
Natalie Horstmann

Gerätturnen I 
(Einsteiger ab 6 Jahre)

MO 18.00-19.30 Mönchhof (oben) Joana Klaessen

Gerätturnen I 
(Einsteiger ab 6 Jahre)

DI 18.00-20.00 Mönchhof (unten) Melina Göhringer
Joana Klaessen

Gerätturnen I  
(Einsteiger ab 6 Jahre)

FR 17.00-19.00 Mönchhof (oben) Lasse Bassermann
Paula Heil

Gerätturnen II  
(Fortgeschrittene ab 8 Jahre)

DI 18.00-20.00
DO 18.00-20.00

Mönchhof (oben) Lasse Bassermann
Chantal Reinhard Paula Heil

Cross Training (Kraft- 
Ausdauer-Stabilität)

DI 20.00-21.15 Mönchhof (unten) Felix Klimachewski

Yoga MO 17.30-19.00
DO 20.15-21.30

Mönchhof (oben)
Mönchhof (oben)

Hadije Henke
Bea Sesterhenn

fit & gesund (mobilisie-
ren-kräftigen-dehnen)

MI 18.30-19.45 Mönchhof (unten) Christine Holstein

Tai Chi Chuan & Qigong DO 19.30-20.45 Mönchhof (unten) Dr. Mikiko Eswein

Boule (Platznutzung für alle Mitglieder der TSG 78)
Freizeitgruppe DO ab 15.00

SA ab 9.30
TSG Sportpark n.n.

Zukunft gestalten,
nachhaltig investieren.
Mit Heidelberg Nachhaltigkeit Globale Aktien.

Werbung

Jetzt auch mit

 offensiver
Anlagemöglichkeit!

Investieren schafft Zukunft.

DekaBank Deutsche Girozentrale. Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Investment-
fonds sind die jeweiligen Wesentlichen Anlegerinformationen, die jeweiligen Verkaufsprospekte 
und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse oder von der DekaBank 
Deutsche Girozentrale, 60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhalten. Eine Zusammenfassung 
der Anlegerrechte in deutscher Sprache inklusive weiterer Informationen zu Instrumenten der 
kollektiven Rechtsdurchsetzung erhalten Sie auf https://www.deka.de/privatkunden/kontaktdaten/
kundenbeschwerdemanagement  Die Verwaltungsgesellschaft des Investmentfonds kann jederzeit 
beschließen, den Vertrieb zu widerrufen.
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Leichtathletik

Abteilungsleiter: Christian Maichle, Tel. 06221-300101
 cmaichle@t-online.de

Um nur eine Hundertstel …
 … verpasste Jürgen „Robbo“ Hofs-
tätter (M60), diesmal leider nur unser 
alleiniger Vertreter bei den Deutschen 
Seniorenmeisterschaften im nordhes-
sischen Baunatal, über 400m (65,10s) 
die angestrebte Medaille. Nach einer 
stressigen Anreise war der Start erst 
um 19.30 Uhr – und das ist beruflich 

bedingt so gar nicht Robbos Trainings- 
und Wettkampfzeit. Dennoch hatte er 
viel Freude seine Konkurrenten wieder 
mal zu treffen und kann doch stolz auf 
seinen wiederholten vierten Platz sein 
– denn wahrscheinlich hat niemand 
bei Deutschen Seniorenmeisterschaften 
mehr vierte Plätze als Robbo.

+++ Jürgen Hofstätter undankbarer DM-Vierter +++ Felix Trogisch Süddeutscher 
Vizemeister +++ Charlotte Mnich 7. bei Süddeutschen +++ Unsere Masters vorne in 
BaWü +++ Johannes Mohr Badischer Meister +++ Dorothes Kienle holt zwei Mehr-
kampftitel +++

Jürgen „Robbo“ Hofstätter wurde wieder einmal Vierter bei 
den Deutschen Seniorenmeisterschaften

Felix Süddeutscher Vizemeister
In Walldorf bei den Süddeutschen Meis-

terschaften lief Felix Trogisch mit 
55,76s über 400m Hürden zur Vizemeis-
terschaft (Herzlichen Glückwunsch zu 
SILBER) und nur drei Stunden später als 
Härtetest die 400m (52,44s). Auslaufen, 
Duschen, Grillen und Schlafen waren 

danach angesagt bevor es tags drauf zu 
den 110m Hürden – als Standortbestim-
mung für den Herbstzehnkampf – ging. 
Dort startete er bei -1,5 m/s Gegenwind 
mit soliden 15,96s und erreichte den 
Endlauf. Hier steigerte er sich auf 15,68s 
und konnte sich BRONZE sichern.

Unsere Masters bestehen im Ländle
Nachdem sie 2020 ausgefallen und 

2021 vorerst aufgeschoben wor-
den waren, fanden pandemie-bedingt 
Anfang September ungewöhnlich spät 
die Baden-Württembergischen Seni-
orenmeisterschaften, neusprachlich: 
BaWü Masters, im württembergischen 
Weinstadt statt. Mit viel Herzblut und 
Einsatz wurde in der tollen Sportanlage 
eine schöne Veranstaltung abgehalten, 
bei der auch Christine Rother (W30), 
Sergej Kraft (M30) und Markus Jost 
(M35) verletzungsbedingt die ersten 
Starts seit Juni 2019 angingen.

Tine zeigte sich direkt in passender 
Mehrkampfform und gewann Weitsprung 
und Speerwurf (4,49m / 29,65m). Sergej 
musste sich gedulden, bis ein in den 
Kugelsektor ragender Ast fachmännisch 
beseitigt worden war, um kurz darauf mit 
9,91m zu triumphieren. Den Sieg konnte 
er aber nicht auskosten, da er schnell 
ins benachbarte Waiblingen ausrücken 
musste, wo aus Kapazitätsgründen Dis-
kus- und Hammerwurf stattfanden. Hier 
konnte er sich mit 29,58m bzw. 24,34m 
zwei Mal Silber sichern, bevor er am 
zweiten Tag im Speerwurf mit 31,19m 

Charlotte verpasst Medaille nur knapp
Bei den Süddeutschen Meisterschaf-

ten der U16 in Frankfurt am Main 
konnte Charlotte Mnich (W14) mit ihrem 
Hochsprung von 1,50m und damit hö-
hengleich mit den Drittplatzierten Platz 
7 erreichen. Zum Titel fehlten nur vier 
Zentimeter! - Herzlichen Glückwunsch!
Auch Johannes Mohr (M14) hatte über 
80m Hürden und im Hochsprung von 
1,60m die Qualifikation erreicht! Wegen 
seiner immer noch nicht ganz ausku-
rierten Verletzung, zog er es vernünf-
tigerweise vor, sich endlich mal eine 
wohlverdiente Ruhepause zu gönnen 
und verzichtete schweren Herzens auf 
die Teilnahme.

Charlotte Mnich wurde starke Siebte bei den Süddeutschen 
Meisterschaften.



32 33

seinen zweiten Meistertitel einheimsen 
konnte. 
Noch am ersten Tag hatte Oliver Priem 
die Sprintfestspiele mit einem souve-
ränen Lauf zum M30-Titel in seinem 
ersten 400m-Hürden-Rennen (67,18s) 
eröffnet. Während Felix Trogisch für den 
nahenden Zehnkampf im Hochsprung 
testete (M30-Silber mit 1,64m), domi-
nierte Marcus Imbsweiler über 1500m 
der M50 (4:43,36min). Kaum ausgeruht, 
trafen sich die drei wieder über 400m 
und wurden im Quintett neben Mar-
kus von Jürgen Hofstätter komplettiert. 
Während letzterer sich mit 64,41s als 
souveräner Meister der M60 in prächtiger 
Form für die deutschen Meisterschaften 
präsentierte, konnte Marcus auf der 
ungewohnten Unterdistanz Silber in 
seiner M50 in 64,30s verbuchen. Im 
gemeinsamen Lauf der M30 und M35 
sicherte sich Felix den Titel in der M30 
(51,45s), während im packenden Finish 
um die Plätze Oli Bronze in der M30 in 
58,21s und Markus Silber in der M35 
in 58,75s erkämpften.

In den am Sonntag ausgetragenen Kurz-
sprints zeigte sich Oli wohl erholt und 
konnte bei nur leichtem Rückenwind 
seine Bestzeit in der Ära nach seinem 
Beinbruch 2017 auf 11,75s steigern, 
was Silber bedeutete. Felix steigerte 
sich ebenfalls auf 11,86s und sicherte 
sich Bronze. Auch über 200m, dem 
nach den 400m wohl hochwertigsten 
Wettkampf, war der 100m-Sieger aus 
Weinstadt nicht zu schlagen und verwies 
Felix und Oli auf Rang 2 und 3 (23,41s 
/ 24,64s). Dazwischen konnte Felix im 
Weitsprung mit 6,09m bei leichtem Ge-
genwind sicher seinen zweiten Meister-
titel sichern, während Oli mit 4,99m die 
5-Meter-Schallmauer nur knapp verfehl-
te. Als letzter Einzelstarter sicherte sich 
Markus in 2:21,02min den Meistertitel 
über 800m, bevor er zusammen mit Oli, 
Felix und Sergej in der 4x100m-Staffel 
an den Start ging und die TSG78 sich 
hier, wie auch schon 2019, schnellste 
Masters-Staffel Baden-Württembergs 
nennen darf.

Unsere 4x100m-Staffel der M30 ist die schnellste im Ländle 
(v.l.): Markus Jost, Sergej Kraft, Felix Trogisch und Oliver Priem

Plätze 2, 3 und 4 bei den Badischen Meisterschaften
Das war die Ausbeute unserer drei 

AthletInnen bei den Badischen 
Meisterschaften der Aktiven in Schut-
terwald. Über 3000m bei den Männern 
waren Jurek Hegemann und Marcus 
Imbsweiler am Start. Jurek erreichte 
dabei nach 9:18,10 Minuten als Zweiter 
und damit Badischer Vizemeister das 
Ziel. Marcus (ja schon der M50 ange-

hörend) kämpfte mit einem 30 Jahre 
jüngeren Läufer aus Überlingen um die 
Bronzemedaille, scheiterte aber knapp 
(9:57,70min). Anna Schultz-Coulon 
ging über 800m bei den Frauen ans 
Läufer-Werk und freute sich nach per-
sönlicher Bestzeit von 2:24,03min über 
die Bronzemedaille.

Johannes Mohr Badischer Meister
Bei den Badischen U16 Meister-

schaften in Lörrach steigerte sich 
Johannes Mohr (M14) auf 5,35m im 
Weitsprung und wurde zum Badischen 
Meister gekrönt! Mit einer Zeit von 
12,13s über 80m Hürden verdiente er 
sich dazu noch einen Vizemeistertitel. 
Im Hochsprung errang er mit 1,56m 

Platz 4. In der W14 holte sich Flavia 
Schmidt die Bronzemedaille für ih-
ren Kugelstoß von 9,26m, gefolgt von 
Charlotte Mnich mit 9,20m. Einen wei-
teren 4. Platz sicherte sich Charlotte im 
Hochsprung mit neuer PB von 1,50m. 
Hier platzierte sich Flavia Schmidt mit 
1,40m auf Platz 6.

Dorothea mit Badischem Mehrkampftitel
Nach einer langen Fahrt unter denkbar 

schlechten Verkehrsbedingungen, 
waren wir endlich, mit viel Gepäck und 
Speeren, Diskus und Kugeln, wie es sich 
für ein Mehrkampf gehört, im Boden-
seestadion in Konstanz angekommen. 
Die Badischen Block/Mehrkampf-Meis-
terschaften standen an. 
Johannes Mohr, Vincent Klensch und 
Lya Otto konnten die Qualifikation 
für den Block Sprint/Sprung (100m, 
Weit, Hoch, 80m Hürden und Speer) 
vorweisen, Charlott Leverenz für den 
Block Wurf, mit Kugel und Diskus an-
stelle von Hoch und Speer. Und an den 
Siebenkampf, mit den Disziplinen des 
Blocks Sprint/Sprung, dazu noch Kugel 
und 800m, wagten sich Charlotte Mnich 
und Flavia Schmidt. Aus der U14 waren 

Jan Bodirsky, Luis Cadavid, Dorothea 
Kienle, Enya Feil, Maike Buchta und 
Hannah Hensel jeweils im Block Sprint/
Sprung qualifiziert. Und die Erfolge 
ließen nicht lange auf sich warten:
Den Badischen Meistertitel, mit her-
ausragenden Leistungen in sämtlichen 
Disziplinen, sicherte sich, wie nicht 
anders erwartet, Doro (W13). Johannes 
(M14), dessen Rücken, nach einer ver-
mutlich noch nicht ganz auskurierten 
Verletzung, wieder anfing zu rebellieren, 
konnte diesmal nicht seine optimalen 
Leistungen wiedergeben und musste sich 
mit dem Vizemeistertitel begnügen, hatte 
er sich doch den Schritt am Treppchen 
nach ganz oben erhofft.
Für einen Platztausch zu der Qualifika-
tion entschieden sich zur Abwechslung 
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mal unsere beiden Siebenkampfcham-
pions. Mit einem Sieg im Hochsprung 
und Speerwurf holte sich Charlotte den 
Vizemeistertitel, Flavia (beide W14) 
die Bronzemedaille! Sehr stark präsen-
tierten sich beide im Kugelstoßen. Mit 
beachtlichen 9,25m und 9,24m führten 
sie die Tabelle an.
Knapp an einem Medaillenplatz vor-
bei bewegten sich Vincent (M14), Luis 
(M12), Hannah (W12) und mit nur 3 
Punkten Rückstand, Charlott (W15) als 

jeweils Vierte.
Aber keine(r) ging leer aus. An weiteren 
Urkunden, die jeweils den acht besten 
Teilnehmer*innen überreicht wurden, 
durften sich noch Lya (W14), Enya 
(W13), Maike (W12) und Jan (M13) 
erfreuen. Neben zahlreichen persönli-
chen Bestleistungen beeindruckte ganz 
besonders Jan mit seinem Speerwurf von 
34,76m! Alle Ergebnisse gibt es hier. 
https://ladv.de/ergebnis/datei/58517

Unsere U16-AthletenInnen präsentieren ihre Medaillen und Urkunden (v.l.): Flavia, Lya, Charlott, 
Charlotte, Johannes und Vincent. Charlotte und Flavia mussten sich noch etwas gedulden. Dafür 
wurden sie am nächsten Tag, nach Beendigung des Siebenkampfes, mit Silber und Bronze reichlich 
belohnt!

Doro mit zweitem Mehrkampftitel
Für die Badischen U14 Vierkampf-Bes-

tenkämpfe, die Anfang August in Ett-
lingen stattfanden, hatten sich Dorothea 
Kienle (W13) und Jan Bodirsky (M13) 
qualifiziert. Und auch diesmal leistete 
Doro wieder Unglaubliches! Sie sicherte 
sich mit dem Vierkampfsieg nicht nur 
einen weiteren Badischen Meistertitel, 
sondern beeindruckte ganz besonders 

mit einem Hochsprung von 1,56m! - im 
Alleingang ab 1,44m. Um sich noch 
Reserven für die weiteren Disziplinen 
zu bewahren, verzichtete das immer gut 
gelaunte, nette Mädchen auch noch die 
nächste Höhe, die 1,60m zu wagen. Sie 
beendete den Wettbewerb unter großem 
Applaus. Und es lohnte sich! Mit neuer 
PB von 10,36s war sie im Anschluss 

Drei Schüler-Mannschaften bei  
Badischen Mannschaftsmeisterschaften

Am letzten Wochenende im Sep-
tember machten sich drei unserer 

Schülermannschaften, nämlich die weib-
liche U16, die weibliche U14 und die 
männliche U14 nach Eppelheim zu den 
Badischen Mannschaftsmeisterschaften 
auf. Zu den sechs besten Mannschaften 
aus ganz Baden zu zählen, die sich für das 
Finale qualifiziert haben, ist schon mal 
was Besonders. Dieses als Vizemeister 
zu beenden, wie unsere männliche U14, 
oder sich die Bronzemedaille, wie unsere 
weibliche U14, zu verdienen, oder wie 
unsere weibliche U16 auf dem vierten 
Rang zu landen, ist echt stark! 
Auffallend schön war vor allem der Zu-
sammenhalt unserer jungen Athleten*in-
nen und Spannung pur war angesagt, 

von Anfang bis zum erfreulichen Ende. 
Und die kalt-warmen Wechselduschen 
in der Vorbereitungsphase fielen schnell 
in Vergessenheit.
Die weibliche U16 erreichte mit star-
kem Teamgeist 7.187 Punkte und damit 
den 4. Platz – trotz kurzfristiger, ver-
letzungsbedingter Umdisponierungen. 
So kam es, dass Elina Koelle, eine 
unserer Neuzugänge, unerwartet beim 
Hochsprung (1,16m) aushelfen musste 
oder Tamara Borkenstein kurzerhand 
als Startläuferin der Staffel (57,06s) 
übernahm – aber dafür ist ein Team ja 
da. Der Tag begann direkt mit drei PBs 
auf die 80m Hürden (Lya Otto 13,57s; 
Sonja Schinnerer 14,05s; Elise Hosch 
15,99s). Elise konnte anschließend 

auch auf 75m unbesiegbar. Außerdem 
sprang sie noch 4,82m weit und warf 
den Ball auf 34m.
Unser Nachwuchstalent Jan überzeugte 

mit gewohnt guten Leistungen in sämt-
lichen Disziplinen (75m 10,89s, Weit 
4,47m, Hoch 1,32m und Ball 37m) und 
wurde mit Bronze belohnt.

Jan Bodirsky und Dorothea Kienle freuen sich 
über ihre Vierkampferfolge
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beim Kugelstoßen mit 9,80m direkt 
eine weitere PB aufstellen. Ähnliches 
gilt für Charlotte Mnich, die eine neue 
Bestweite im Speerwurf mit 27,58m 
erzielte. Obwohl ohne nennenswerte 
Pause der Weitsprung gleich nach der 
Staffel stattfand, erzielten Charlott Le-
verenz und Sonja Schinnerer trotz müder 

Beine 4,32m und 4,14m. Zum Abschluss 
des starken Team-Wettkampfes und der 
Saison liefen Flavia Schmidt, Elina 
Koelle und Charlotte Mnich die 800m 
in 2:50min, 2:53min und 2:55min. Wir 
sind gespannt auf das nächste Jahr, ohne 
Trainingsstopp im Winter.

In der mU14 dominierte Josiah Bloss 
mit 49m den Ballwurf. Für weitere 
Punkte sorgte der noch ein Jahr jün-
gere Luis Cadavid mit 35,50m. Atem 
beraubend waren die 75m-Läufe von 
Jan Bodirsky (10,76s) und Raphael 
Homsy (10,78s). Mit seinem immer 
noch sehr guten Weitsprung von 4,41m 
blieb Jan diesmal etwas unter seine PB 
von 4,74m. Neu im Boot war diesmal 
der ebenfalls sehr lauf- und sprungstarke 
Julius Kretzer. Und hätte er nicht von 
Sprung zu Sprung seine Sportschuhe 
gegen Raphaels Spikes ausgetauscht, 
wovon er sich keineswegs abhalten ließ, 
um zu testen, mit welchen er die bes-

sere Weite erzielen könnte, wäre seine 
Leistung sicher konstanter gewesen. 
Aber wir hatten ja noch Luis, der für 
weitere sichere Punkte sorgte. Nicht 
nennenswert unterschied sich Staffel 
1, die mit Raphael, Bennet Krohn, Jan 
und Julius eine Zeit von 43,57s raushol-
te, von Staffel 2, die neben Benjamin 
Geletneky und Josiah (beide M13) mit 
Luis (M12) sowie Georg Kienle (M11) 
auch noch sehr jung bestückt, die 4x75m 
in 44,57s meisterte.
Fast aussichtslos, wegen einer immer 
noch schmerzhaften Muskelzerrung, 
schien die Teilnahme unserer hoch-
motivierten und leistungsstarken Enya 

Viertbeste Mannschaft in Baden - unsere weibliche U16 (v.l.): Flavia, Elina, Charlott, Sonja, Tamara, Elise, Charlotte und Lya

Feil in der wU14 bis zum Morgen des 
Wettkampftages. Und dann kam die 
Nachricht: „Wir sind unterwegs“. Enya, 
neben Dorothea Kienle, unsere bes-
te Hochspringerin, war also fest ent-
schlossen, ihre Mannschaft keineswegs 
im Stich zulassen. Um auch noch der 
Gesundheit gerecht zu werden, blieb 
für den Weitsprung und den Staffellauf 
Plan B bestehen und Enya konzentrierte 
sich voll auf den Hochsprung, den sie 
schließlich souverän mit einer über-
sprungenen Höhe von 1,48m beendete. 
- Unglaublich! 
Doro, diesmal zur Abwechslung mal 
nicht ganz in Höchstform, und Nele von 
Greiffenstern, eines unserer vielverspre-
chenden Nachwuchstalente, scheiterten 
bei einer auch noch sehr beachtlichen 
Höhe von 1,40m. Unschlagbar war 
Doro aber wieder über die 60m Hürden 
und im Weitsprung. Weitere wertvolle 

Punkte für die Mannschaft brachten 
Hannah Hensel mit einem eleganten 
Hürdenlauf und Annalena Bayer mit 
ihrem Weitsprung von 4,04m. Ganz 
besonders blühte Maike Buchta über 
75m auf, die sie in 11,06s zurücklegte, 
gefolgt von Milla Schade (hochgestartet 
aus unserer U12) mit einer, für ihre 
Altersstufe, hervorragenden Zeit von 
11,22s. Eine besondere Bereicherung für 
unsere Mädchenmannschaft waren die 
Zwillinge Anabel und Isabel Warkentin, 
die wir bei den Vorkämpfen leider ent-
behren mussten. Mit viel Power warfen 
sie die 200g schweren Bälle über 30m 
weit. Zu guter Letzt wurden noch un-
sere drei 800m-Läuferinnen, alle noch 
jüngeren Jahrgangs, heftig angefeuert, 
was deren Elan nochmals beflügelte und 
sie schließlich mit neuen persönlichen 
Bestleistungen das Ziel erreichten, allen 
voran Antonia Koelle mit 2:55,14min. 

Badischer Vizemeister, unsere männliche U14 (v.l.): Raphael, Bennet, Josiah, Julius, Jan (hintere Reihe); 
Georg, Luis (vordere Reihe)
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Nele und Maike erreichten mit einer 
Zeit knapp über 3 Minuten das Ziel.
Bei den Staffeln hatten wir auch zwei 
am Start. Unsere erste mit Maike, Han-
nah, Maleah und Anabel hatte dabei mit 
43,52s die Nase vorne vor der zweiten mit 
Isabel, Annalena, Antonia und Milla, die 
eine Zeit von 45,12s erreichten. Damit 

können unsere Mädels, die alle, außer 
Maleah, noch dem jüngeren Jahrgang 
angehörten, wahrlich stolz sein.
Glücklich über ihren gemeinsam er-
kämpften Erfolg fieberten unsere beiden 
Mannschaften nun der Siegerehrung 
entgegen!

Mit Bronze belohnt, unsere weibliche U14 (v.l.): Hannah, Maleah, Annalena, Dorothea, Enya, Nele, Maike, Anabel, Isabel 
und Milla

Schutterwald als badisches Mehrkampf-Mekka
Am vorletzten September-Wochen-

ende vollendeten vier Zehnkämpfer 
und zwei Siebenkämpferinnen in Schut-
terwald erfolgreich die Saison 2021. 
Im Zehnkampf waren drei in der Männ-
erklasse (Oliver Priem, Felix Trogisch, 
Sidney Tregellis) und Ur-TSGler Manuel 
Peters (derzeit für den SV Werder Bremen 
startend) in der U20 am Start. Als bun-
desweit anerkanntes 10K-Star-Quartett 
aus Heidelberg erzielten sie kumulativ 
20.010 Punkte. Oh wie schön ist Schut-
terwald!

Nachdem über die 100m alle drei Män-
ner (Felix 11,86s, Sidney 11,96s, Oli: 
11,98s) unter 12 Sekunden geblieben 
waren und somit das erste wichtige 
Ziel des Zehnkampfes erreicht wurde, 
konnte Sidney die Gesamtführung durch 
einen beherzten Weitsprung auf 6,33m 
für Heidelberg halten. Manuel startete 
über die 100m in 12,11s (PB) stark in 
den Wettbewerb und ließ im Weitsprung 
5,59m folgen. Im Anschluss an das 
allseits geliebte Kugelstoßen (Manuel 
8,52m, Felix 9,85m, Oli 9,77m, Sidney Geschafft und zufrieden nach zwei anstrengenden Tagen: Unsere Mehrkämpfer*innen (mit Fans) in Schutterwald

9,50m) folgte ein fulminant luftiger 
Hochsprung mit mehreren Saisonbest-
leistungen (Manuel & Oli 1,52m, Felix 
1,68m und Sidney 1,76m). Die den ers-
ten Tag abschließenden 400m wurden 
wie üblich von Felix dominiert, der 
sich mit 51,19s (SB) zufrieden zeigte. 
Manuel und Oli konnten in 53,09s bzw. 
56,93s ebenfalls sehr zufrieden in den 
Feierabend gehen, in dessen weiteren 
Verlauf auch Sidney dazustieß (59,29s).

Das gemeinsame Abendbrot fand bei 
Alexandros, einem sehr zu empfehlenden 
Griechen in Offenburg, statt. Gut gestärkt 
und warm verpackt ging es dann in den 
zweiten Tag. Nach knackigen 110m 
Hürden folgte der Diskuswurf, mit dem 
alle recht zufrieden waren (insbes. Sid-
ney 33,43m und Manuel 29,69m (PB)). 
Im Stabhochsprung flogen die Athleten 
durch luftige Höhen und sprangen je nach 
persönlichem Leistungsniveau gekonnt 
mit der Stange über die Stange. Sidney 
konnte mit 3,70m eine neue persönli-
che Bestleistung aufstellen. Während 

sich beim Speerwurf vor allem Manuel 
sehr zufrieden zeigte (36,56 m), durf-
te anschließend Felix über 1500m am 
schnellsten Feierabend machen. Aber 
auch die anderen drei Heroen kämpften 
sich verdient in die Saisonpause.

Unser tiefster Dank gilt unserem Coach 
Magic Maichle, unserem grinsenden 
Boxsack „stable“ Josh Reber und den 
Spielerfrauen.

Bei den Frauen nutzten den Wettkampf 
Anja Benderoth als Saisoneinstieg und 
-abschluss sowie Christine Rother (Tine) 
zum Mehrkampf-Comeback nach drei 
Jahren verletzungs- und krankheitsbe-
dingter Pause. Bei strahlendem Sonnen-
schein begann der Wettkampf mit den 
100m Hürden. Hierbei war bei beiden 
Athletinnen die Nervosität noch deutlich 
zu spüren - im 4er/5er Rhythmus ging 
es zur gleichen Zeit (19,69s). Bereits 
im Hochsprung begann Anja die Jagd 
nach persönlichen Bestleistungen und 
übersprang die 1,48m (PB). Die 1,52 
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m waren an diesem Wochenende noch 
hauchdünn zu hoch. Tine übersprang 1,28 
m. Im Kugelstoßen konnte sie dann ihre 
jahrelange Erfahrung ausspielen (9,91 
m), Anja stieß ausbaufähige 7,00m. Im 
200m-Lauf kam Anja nach 28,67s und 
Tine nach 31,17s ins Ziel. Insgesamt 
zufrieden und mit Vorfreude auf den 
zweiten Tag ging es zum wohlverdienten 
Abendessen und ins Hotel.

Den 2. Tag begann Anja mir starken 
4,86m (PB) im Weitsprung, Tine schaffte 
4,43m. Auch im Speer gelang Anja eine 
neue PB (20,40m). Tine blieb hinter 
ihren Ansprüchen zurück (28,20m). Zu 
guter Letzt ging es an die 800m. Nach 
2:40,72min (Anja) und 2:53,13min 
(Tine) konnten beide den Wettkampf 
sehr zufrieden beenden, Anja sogar mit 
neuer Siebenkampf-PB (3.224 Pkt). Bei-
de Athletinnen freuen sich jetzt auf den 
Aufbau im Winter und hoffen auf weitere 
Leistungssteigerungen im nächsten Jahr.

Auch die weibliche Jugend W14 war 
in Schutterwald mit Charlotte Mnich 
(2. Platz) und Lya Otto (3. Platz) stark 
vertreten, für sie war die Saison aber 
danach noch nicht zu Ende, denn die 
Badischen Mannschaftsmeisterschaften 
standen ja noch an. Gleich am ersten 
Tag konnten die beiden mit drei neuen 
Bestleistungen glänzen (Charlotte: 80m 
Hürden in 15,01s und Kugelstoßen mit 
9,52m; Lya: Kugelstoßen mit 7,34m). 
Beim Weitsprung steckte der Wurm leider 
im Anlauf, wodurch keine der beiden 
richtig zum Brett kam. Somit mussten 
sie sich mit 4,42m (Charlotte) und 4,22m 
(Lya) zufriedengeben. Der zweite Tag 
bescherte jedoch erneut für Lya zwei 
Bestleistungen, nämlich mit 24,81m im 
Speerwurf und 3:05,10min über 800m 
(Charlotte: 23,59m und 2:57,01min). 
Alles in allem ein gelungener Wettkampf! 
Alle Ergebnisse unter: https://ladv.de/
ergebnis/datei/60491.

Verschiedene Ergebnisse
Auf verschiedenen Sportfesten tum-

melten sich unsere Athleten, hier 
eine kurze Zusammenfassung:
Andrei Popescu sprintete in Weinheim 
(11,06s), Pfungstadt (11,12s), Helms-
heim (11,03s) und Neckarsulm (11,35s) 
jeweils die 100m und beendete dann 
seine Wettkampfsaison schon wieder, 
weil „der Akku leer“ ist. Auch Oli Priem 
war in Neckarsulm (100m – 12,08s, 
200m – 24,88s) und kurz darauf in Be-
sigheim (100m – 12,21s, 200m – 24,84s, 
400m– 58,24s), nachdem er zuvor in 
Stuttgart in die Saison startete (100m 
– 13,15s). Insgesamt am besten lief es 
dann in Königsbach-Stein mit folgenden 
Zeiten: 100m -11,93s, 200m - 24,90s 

und 400m - 58,23s. In Kehl drückte 
Jurek Hegemann seine 5000m-Bestzeit 
auf 16:12,41min. In Bad Kreuznach war 
er nur wenig langsamer (16:28,42min); 
im gleichen Rennen lief Marcus Imbs-
weiler eine 17:46,93. Über 800m blieb 
Anna Schultz-Coulon in 2:24,08min nur 
knapp über ihrer Bestzeit. In Pfungstadt 
dagegen lief sie die 400m in 64,27s und 
die 1500m in 5:09,22min so schnell wie 
noch nie. Diese Strecke lief Marcus dort 
in 4:36,02min. Nach überstandener OP 
war auch Felix Trogisch wieder dabei 
und lief die 100m (12,02s) und 400m 
(51,42s), bevor es nach Walldorf zu 
den Süddeutschen Meisterschaften ging.

Ein starker Auftritt unserer Youngsters !
…und nicht nur das! - Mit Erstplatzie-
rungen im Weitsprung (4,18m), 50m 
Lauf (7,93s), 800m (mit 2:55min lag 
er allerdings etwas unter seiner PB von 
2:40, da dieser ohne Erholungspause 
direkt nach dem Hochsprung folgte), 
Ballwurf, Pl.2 mit 35m, setzte sich 
Laurent Klensch (M11), am 3. Oktober, 
bei den traditionellen Vereinsmeister-
schaften der MTG Mannheim, auch im 
Drei- und Vierkampf überragend an 

die Spitze. In der gleichen Altersstu-
fe beeindruckte Moritz Krampe ganz 
besonders auf 50m mit einer Zeit von 
7,98s, seinem 800m-Lauf von 3,08min 
und reihte sich im Dreikampf auf Rang 
2. Und mit unserem ebenfalls sehr lauf- 
und sprungstarkem Georg Kienle konnte 
man schließlich 3 TSG 78 Heidelberger 
unter den ersten 5 Platzierungen wie-
derfinden. 
Milla Schade (W11) setzte noch eins 

Im Alleingang ab 1,22m überspringt Laurent (M11) die 1,42 -Sensationell!

drauf und lief die 50m in sagenhaften 
7,83s. Auch beim Weitsprung überzeugte 
sie mit 3,83m und, obwohl der Ballwurf 
noch etwas zu wünschen übrig ließ, 
war auch Ihr ein Urkundenplatz im 
Dreikampfergebnis sicher.
Auf ihrem ersten richtigen Wettkampf, 
anfangs noch ein bisschen aufgeregt, 
liefen, sprangen und warfen mit Begeis-
terung und vollem Elan, Luna Hekker 
(W10), die mit Ihrem 800m-Lauf in 

einer Zeit von 3,18min besonders be-
eindruckte, sowie Matteo Wesemann, 
Joel Benischek und Eric Prados (alle 
M9). Sie starteten in der M10, da Ihre 
Altersstufe noch nicht angeboten wurde, 
konnten aber mit den älteren Athleten 
durchaus mithalten. Mit 8,71s auf 50m 
zeigte sich Matteo besonders laufstark, 
den weitesten Ballwurf von 23,50m prä-
sentierte Joel. Eric hatte mit einer Weite 
von 3,28m die Nase, besser gesagt die 
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Beine, beim Sprung in die Sandgrube 
vorne. Nach vollbrachter Arbeit, durften 
alle Vier an der Siegerehrung teilnehmen 
und strahlend Ihre Urkunden entgegen 
nehmen. 

Nach einer Reihe von sehr erfolgreichen 
Wettkämpfen, waren in der U14 diesmal 
nur Dorothea Kienle (W13), die leider 
nach einer unglücklichen Landung beim 
Weitsprung, den Wettkampf abbrechen 
musste, Jan Bodirsky (M13) und Ni-
kolaus Mahnkopp (M12), sowie in der 
U16, Flavia Schmidt (W14), unsere 
einzigen Vertreter. 

Jan überzeugte mit einer Erstplatzierung 
im Weitsprung (4,68m), einer Laufzeit 
von 10,71s auf 75m, einem Ballwurf von 
39,50m (jeweils Pl.2), einem soliden 
Hochsprung und neuer PB von 1633 

Punkten im Vierkampf (Pl.3), womit 
auch er sich, neben Dorothea Kienle und 
Enya Feil die Freikarte zur „BLV- U14 
Talentsichtung“ sicherte.
Nach längerer krankheitsbedingter Trai-
ningspause startete auch Nikolaus mit 
4x PB voll durch, wobei besonders 
erwähnenswert sein Weitsprung von 
4,25m (Pl.2) wäre. Und somit konnte 
man auch ihn unter den ersten 3 Drei 
im Vierkampf wiederfinden.

Flavia, unsere niemals müde Wettkampf-
teilnehmerin, wiegte sich weiter auf der 
Erfolgswelle und, obwohl sie diesmal 
nicht mit neuen Bestleistungen punkten 
konnte, sicherte sie sich im Fünfkampf 
(100m-Lauf, Weitsprung, Hochsprung, 
Kugelstoßen und 800m-Lauf) Silber.

Christa Holstein

Luna auf 800m kurz vorm Ziel

v.l.n.re: Joel, Matteo und Eric 

Ob die im Innenteil angegebenen Trainingszeiten tatsächlich immer so 
stattfinden können, hängt von der jeweiligen Inzidenz für das Stadtgebiet 
Heidelberg ab. Achtet bitte auf die aktuellen Aushänge, auf Ankündigungen 
auf unserer Homepage oder per Rundmail oder fragt Eure(n) TrainerIn.

Aktuelles von und aus der weiten Welt der TSG78-Leichtathletik finden Sie / 
findest Du auf unserer Internetseite https://tsg78-hd.de/leichtathletik.

Berücksichtigen Sie beim Einkauf  
bzw. bei der Auftragsvergabe unsere Inserenten.  

Sie helfen uns bei der Finanzierung  
dieser Vereinszeitung.

Jahreshauptversammlung erst in 2022
Die Abteilungsleitung hat beschlos-

sen, die Jahreshauptversammlung, 
die wir in diesem Jahr mehrmals verscho-
ben haben und eigentlich im Herbst 2021 
durchführen wollten, auf das Frühjahr 

2022 (Februar oder März) zu verschie-
ben. Und dann für die beiden Geschäfts-
jahre 2020 und 2021 abzuhalten. Wann/
wo/wie werden wir rechtzeitig vorher 
bekanntgeben.

Abschlussfeiern fallen aus 
Die Saisonabschlussfeier und die 

Schüler-Weihnachtsfeier, die beide 
im November stattfinden sollten, fallen 
in diesem Jahr corona-bedingt noch aus. 

Wir bitten um Euer/Ihr Verständnis und 
hoffen die beiden Veranstaltungen im 
nächsten Jahr wieder durchführen zu 
können. 

Allen Mitgliedern, ihren Familien sowie allen Freunden der TSG 78 
Leichtathletik ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches und vor 
allem gesundes 2022!
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Ski /Volleyball

Abteilungsleiter: Raimar Grosse, Tel. 0152-53845701
 volleyball@tsg78-hd.de

Berücksichtigen Sie beim Einkauf  
bzw. bei der Auftragsvergabe unsere Inserenten.  

Sie helfen uns bei der Finanzierung  
dieser Vereinszeitung.

Liebe Mitglieder,
am 6.10.21 fand die Jahreshauptver-
sammlung der Abteilung im Roseto statt. 
Anwesend waren insgesamt sieben Per-
son inkl. der Abteilungsleitung. 

Zunächst wurde einstimmig beschlossen, 
den Punkt Neuwahlen auf die nächste 
JHV im kommenden Frühjahr zu legen, 
da hier ein Turnus vom zwei Jahren 
vorgesehen ist. 

Die offenen Themen auf den Beach-
feldern sind u.a. die Aufschüttung von 
Erde um die Feldbegrenzung und die 
Aufschüttung von ca. 15-20 m³ Sand 
auf den Beachfeldern. Um eine höhe-
re Akzeptanz zu schaffen, werden wir 
Proben bestellen und dann auswählen. 
Des Weiteren werden wir nochmal eine 
Sandreinigung beauftragen, das hat letz-
tes Mal sehr gute Ergebnisse erzielt. 
Darüber hinaus sind neue Linien bestellt 
worden und das Thema Pfostenummante-
lung soll demnächst angegangen werden. 
Geplant ist, dass alles bis zum Frühjahr 
erledigt ist. 

Am 30.10.21 werden wir den neckar-
seitigen Platz winterfest machen, der 
andere Platz bleibt benutzbar, wenn 
das Wetter wieder mitspielt.

Für die Beachplatzbuchung werden wir 
jetzt Anforderungen definieren und dann 
verschiedene Lösungen vergleichen. 
Prinzipiell sollen Plätze gebucht werden 
können anstelle von Personenbuchungen. 
Die Entscheidung wird bis Ende des 
Jahres fallen, dann steht das System für 
die kommende Saison zur Verfügung. 

Gewünscht ist für 2022, dass wir wieder 
ein gemeinsames Sommerfest durchfüh-
ren und dass die Volleyballabteilung sich 
wieder bei den Ferien-Champs engagiert 
(Woche 5 der Sommerferien).

Die nächste JHV wird im 1. Quartal 
2022 vor der Hauptversammlung des 
Vereins stattfinden.

Raimar

für    dich

für kleine talente

für    dichfür    dich

für kleine talente
für große rekorde

Wir unterstützen Sport-Talente zahlreicher 
Vereine in Heidelberg und Umgebung. 
Mehr dazu unter www.swhd.de
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Tennis

Abteilungsleiter: Hermann Häfner, Friedensstr. 26
 69121 Heidelberg, Tel. 06221/470321 
 E-Mail: tsg78-tennis@web.de

Liebe Mitglieder, 
auch die Saison 2021 wurde durch die 
Pandemie geprägt. Aus meiner persönli-
chen Sicht haben wir die letzten Monate 
aber unseren Sport zumindest ausführen 
dürfen und einige haben ja sogar an 
der Medenrunde teilgenommen. Die 
bestehenden Einschränkungen treffen 
uns nicht mehr so extrem, wie andere 
Bereiche. 
Aufgrund der Entwicklungen konnten 
wir so auch für dieses Jahr wieder eine 
Hauptversammlung planen, die am Mitt-
woch, den 22. September stattgefunden 
hat. Die bisherige Vorstandschaft wur-
de im Amt bestätigt und bedankt sich 
für das entgegengebrachte Vertrauen. 
Weiterhin haben wir Fabian Fritz als 
Beisitzer mit in das Team aufgenommen. 

Wir haben ihm im Tennisjournal 2019 
bereits vorgestellt. Sein Studium hat ihn 
vor drei Jahren nach Heidelberg geführt. 
Als jahrelanger Mannschafts- und Tur-
nierspieler wird er die Vorstandschaft 
aktiv unterstützen. 
Weiter hatten meine Tochter Tina und 
ich das große Bedürfnis, endlich auch 
mal wieder eine Veranstaltung für alle 
Mitglieder anzubieten und haben uns 
entschlossen, diese für den 3. Oktober 
zu terminieren. Mit großer Freude haben 
sich 25 Mitglieder eingefunden. Davon 
haben 11 Spielerinnen und 11 Spieler 
am Schleifchenturnier teilgenommen. 
Einige Teilnehmer*innen fehlen leider 
auf dem Foto. Der gesellige Teil wurde 
dann ins Restaurant Roseto verlegt. Was 

Einige der Teilnehmer am Schleifchenturnier nach der vierten Spielrunde

bleibt? Außer die gewonnenen Schleif-
chen am Schläger bleibt die Erinnerung 
an ein paar schöne Stunden, die langjäh-
rige Mitglieder und neue Mitglieder im 
Verein miteinander verbracht haben. So 

wünschen wir uns unser Vereinsleben 
und sehen weiteren Veranstaltungen mit 
Freude entgegen.
Viele Grüße

Hermann Häfner, Abteilungsleiter

Turniererfolg von Christina Cvitkovic  
und Anna Katharina Bollen

Am Tag der deutschen Einheit fand 
in Schriesheim das gut organi-

sierte Doppel- und Mixedturnier für 
Jugendliche und Erwachsene statt. In 
der Kategorie U14 traten unsere beiden 
Granaten Christina und Anna an. Jedes 
Doppel spielte zweimal. Unsere Mädels 
gewannen beide Spiele: Das Erste glatt 

in zwei Sätzen und das zweite Doppel 
entpuppte sich als wahrer Hitchcock-Th-
riller, den die beiden unter Flutlicht mit 
10:8 im Champions Tiebreak des 3. 
Satzes nach Hause brachten.  Herzlichen 
Glückwunsch!
Sportliche Grüße vom Jugendwart,

Robert Bollen

Erfolgreiches Doppel (v.l.): Anna Katharina Bollen und 
Christina Cvitkovic

Kooperation mit der Nadal-Academy
Liebe Mitglieder, die Tennis-Academy 

Rainer Becker ist Kooperati-
onspartner der Nadal-Academy 
auf  Mallorca. Da man grund-
sätzlich wieder Reisen buchen 
darf, können wir Euch hier eine 
tolle Campwoche anbieten. Ihr 
trainiert eine Woche oder individuell 
vereinbarte Tage in der Nadal-Academy.  

Bei Interesse bitte eine Mail an info@
rainerbecker-tennis.de! Wir bera-
ten Euch gerne und organisieren 
Euren Besuch bei Nadal! WICH-
TIG: Das Angebot gilt für ALLE 
Spielstärken!
Viele Grüße 

Rainer Becker, Leiter der Tennis-Aca-
demy
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Berücksichtigen Sie beim Einkauf  
bzw. bei der Auftragsvergabe unsere Inserenten.  

Sie helfen uns bei der Finanzierung  
dieser Vereinszeitung.

Tischtennis

Abteilungsleiter: Karl-Heinz Lauber, Tel. 0178-6587305
 E-Mail: khlauber01@googlemail.com

Liebe Tischtennisfreunde,
die Saison 2021/22 ist gestartet. Ob 
sie diesmal durchgespielt wird, bleibt 
abzuwarten. Wir hoffen das Beste! An 
den Start gehen wir mit zwei Herren-
mannschaften, drei Mannschaften im 
Jugendbereich und den vier Damen-
mannschaften in der Spielgemeinschaft 
mit Wiesloch/Baiertal, die unter dem 

Namen SG Wiesloch/Heidelberg star-
ten. Die Spielgemeinschaft funktioniert 
sehr gut, was mir die Damen aus beiden 
Vereinen bestätigten. Die Stimmung in 
der Spielgemeinschaft ist ausgezeichnet 
und hätte besser nicht sein können, so 
der Tenor der Damen!

1. Damenmannschaft (Verbandsliga) 
-Spielgemeinschaft Wiesloch/Hei-
delberg
Anders als letzte Saison hat die Mann-
schaft ihre ersten Spiele absolviert. 
Ganz zur Freude aller Spielerinnen und 
Zuschauer. 
Nach zwei Spielen liegt die Mannschaft 
einem Sieg und einer Niederlage auf 
dem 4. Tabellenplatz. 8:5 gegen TTC 
Weingarten und 5:8 gegen DJK Käfertal/
Vogelstang. 

2. Damenmannschaft (Ver-
bandsklasse Nord) - Spielgemein-
schaft Wiesloch/Heidelberg
Mit einem 8:4 Sieg über 1. TTC Ketsch 
II liegt die Mannschaft auf dem 2. 
Tabellenplatz.

3. Damenmannschaft (Bezirksliga 
Nord) - Spielgemeinschaft Wies-
loch/Heidelberg
Mit einem 7:3 Sieg über SG-Birkenau/
Hemsbach II liegt die Mannschaft auf 
dem 4. Tabellenplatz.

4. Damenmannschaft (Bezirksklasse 
Nord) - Spielgemeinschaft Wies-
loch/Heidelberg
Mit einer knappen Niederlage von 4:6 
gegen LSV Ladenburg II liegt die Mann-
schaft auf dem 5. Tabellenplatz.

1. Herrenmannschaft (Kreisliga)
Die 1. Herrenmannschaft spielt freiwillig 
eine Klasse tiefer (eigentlich hätte sie 
in der Bezirksklasse an den Start gehen 
können). Bedingt durch einige Abgänge 
(Ende des Studiums und Wegzug aus 
HD), haben die verbleibenden Spieler 
sich dazu entschieden eine Klasse tiefer 
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zu spielen. In Bezug auf die Leistung der 
Abgänge konnten leider keine Spieler 
in gleicher Stärke oder besser aus der 2. 
Mannschaft nachrücken und ebenso sind 
die Neuzugänge nicht stark genug, um 
einen Verbleib in der Bezirksklasse zu 
wagen. Somit ist der freiwillige Abstieg 
vollkommen richtig. Bis jetzt hat die 
Mannschaft noch kein Spiel absolviert.
K.-H. Lauber

2. Herrenmannschaft (Kreisklasse C)
Hat die Mannschaft letzte Saison noch 
in der Kreisklasse A gespielt, in der 
mit 6er-Mannschaften gespielt wird, so 
tritt sie diese Saison in der Kreisklas-
se C an, in der mit 4er-Mannschaften 
gespielt wird. Es liegt auf der Hand, 
dass das Melden in der Kreisklasse 
C nur dadurch erfolgt ist, da man für 
eine 6er-Mannschaft nicht genug Spieler 
zu Verfügung hatte zum Zeitpunkt der 
Mannschaftsmeldungen. 
Nach einem Spiel liegt die Mannschaft 
auf dem 2. Tabellenplatz. Mit 8:2 wur-
de gegen DJK 1927 Dossenheim III 
gewonnen.                       K.-H. Lauber

Jugend U18 I – Bezirksliga
Nach zwei Spielen ist die Mannschaft 
Tabellenführer! Der erste Sieg gelang 
der Mannschaft auswärts mit 8:3 ge-
gen LSV Ladenburg und der zweite 
Sieg zuhause mit 8:5 gegen TTC 1946 
Weinheim. Durch mannschaftlich ge-
schlossene Leistungen wurde beide Siege 
verdient erzielt. Mit 5:1 Lukas Myung, 
4:1 Jan Niemann, 3:2 Peter Gruhler 
und 2:2 Diego Kiefer können sich die 
Einzelbilanzen der ersten beiden Spiele 
sehen lassen!

Jugend U18 II – Kreisklasse A
Nach dem ersten Spiel, dass mit 7:3 
gegen TSG Eintracht Plankstadt ge-
wonnen wurde, liegt die Mannschaft 
auf dem 3. Tabellenplatz. 

Jugend U15 – Kreisklasse
Nach dem ersten Spiel, dass knapp mit 
4:6 gegen TTC Edingen-Neckarhausen 
verloren wurde, liegt die Mannschaft 
auf dem 7. Tabellenplatz. 

K.-H. Lauber
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Turnen
 Christiane Hedrich 
 E-Mail: turnen@tsg78-hd.de

Völlig unspektakulär – herrlich entspannter Alltag  
in der Turnabteilung

Ich sitze hier und mir fällt nicht so 
richtig ein, was ich über die Turn-

abteilung AUSSERGEWÖHNLICHES 
zu berichten hätte. Und das finde ich 
toll! Bei uns läuft es nämlich aktuell 
endlich wieder seit März 2020 herrlich 
unspektakulär. Soll heißen: Wir müssen 
nicht online per Zoom trainieren wie 
von November 2020 bis April 2021, 
müssen nicht draußen das Training ab-
halten wie im Sommer 2020 und 2021, 
sondern wir können fast ganz normal in 

unseren Hallen aktiv sein. Klar, gelten 
die Maskenpflicht u.a. Hygieneverhal-
tensregeln im Schulgebäude sowie die 
3-(2-) G-Regel bei allen erwachsenen 
Teilnehmer*innen, aber all dies ist für 
uns alle ja schon Alltag geworden und 
lässt sich durchaus verschmerzen an-
gesichts der Tatsache, dass wir endlich 
wieder mit der kompletten Ausstattung 
und witterungsunabhängig turnen dürfen. 
Möge es bitte so bleiben!

Christiane Hedrich

Früh übt sich - unsere kleinsten Turner*innen beim Eltern-Kind-Turnen

Training in den Sommerferien
Halt, etwas Außergewöhnliches gibt 

es doch zu berichten. Einige Hei-
delberger Schulsporthallen waren zum 
ersten Mal seit ich denken kann, in den 
Schulferien offen. So kamen unsere 
Gerätturner*innen in den ersten vier 
Ferienwochen in den Genuss in den 
Sporthallen des Bunsengymnasiums 

trainieren zu können. In Woche 5 und 
6 konnten dann alle Gruppen, vom El-
tern-Kind- bis zum Gerätturnen, „unse-
re“ Sporthallen in der Mönchhof- und 
Keplerschule nutzen. Vielen Dank an 
das Sportamt!   

Christiane Hedrich

Ein flotter Staffellauf darf auch mal sein 

Dehnen ist ein fester Bestandteil jeder GT-Trainingseinheit
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Abteilungsversammlung am 30.9.2021
Nachdem die Abteilungsversamm-

lung im Jahr 2020 ausfallen musste 
und lediglich auf der Homepage und 
in der Rundschau ein Rückblick 2019 
veröffentlicht wurde, konnte in diesem 
Jahr die Versammlung wieder stattfinden.
Wir freuen uns, dass mehr Mitglie-
der anwesend waren als gewöhnlich. 
Christiane Hedrich berichtete über das 
vergangene Jahr mit all seinen coronabe-
dingten Turbulenzen und Veränderungen. 
Erfreulich ist, dass die Mitgliederzahl 
stabil geblieben ist und keine vermehrten 
Austritte zu verbuchen waren. Annette 
Schneider verlass die Kassenberichte 
2019 (Defizit von 5038,- €) und 2020 
(Überschuss von 1062,27 €) und Li-
selotte Baer die Kassenprüfberichte. 
Anschließend wurde die Kassenwartin 
entlastet.

Da es keine ehrenamtliche Abteilungs-
leitung gibt und keine Kandidaten für 
die Posten anwesend waren, wird 
Frau Hedrich weiterhin die Abteilung 
hauptamtlich leiten. Wieder gewählt 
wurden Helga Link als Schriftführerin, 
Annette Schneider als Kassenwartin 
und Liselotte Baer sowie Elke Bleiler 
als Kassenprüferinnen.
Im anschließenden Ausblick berichtet 
Frau Hedrich über die Änderungen bei 
den Gymnastikstunden der Erwachsene. 
Hier werden dringend neue Übungs-
leiter*innen gebraucht. Außerdem soll 
der Nikolaus dieses Jahr nicht in die 
einzelnen Turnstunden, sondern für alle 
Kinder gemeinsam, in den TSG-Sport-
park kommen. So können die Kinder und 
Eltern gleich das vereinseigene Gelände 
kennen lernen.        Annette Schneider

Planungen für unsere erwachsenen Mitglieder
Seit der Coronazeit mussten wir lei-

der ein paar Trainingsangebote für 
Erwachsene streichen. Zwei unserer 
Trainerinnen mussten kürzer treten bzw. 
uns berufsbedingt verlassen. Nachfol-
ger werden gesucht. Es ist allerdings 
nicht einfach, qualifizierte, bezahlbare 

Trainer*innen zu finden, die genau zu 
den Zeiten können, in denen wir die 
Hallen in der Mönchhof-Keplerschule 
zur Verfügung haben. Aber wir geben 
nicht auf!

Christiane Hedrich

Trainer*innen gesucht
Die Turnabteilung sucht ab sofort eine oder zwei Trainer*innen für folgende Training-
sangebote:
1. Pilates
2.  Allgemeine Ausgleichsgymnastik: Übungen für alltagsrelevante/-s Kraft, Kraftaus-

dauer, Beweglichkeit, Gleichgewicht u.a.
Voraussichtliche Trainingstermine: donnerstags, 18.00-19.15 Uhr und freitags, 18.00-
19.15 Uhr
Bitte melden bei Christiane Hedrich unter turnen@tsg78-hd.de

Der Nikolaus kommt in unseren Sportpark
Nachdem der Nikolaus im vergange-

nen Jahr coronabedingt zu Hause 
bleiben musste, haben wir ihn in diesem 
Jahr wieder zu uns eingeladen. Da er 
allerdings aufgrund seines fortgeschrit-
tenen Alters von ein paar hundert Jahren 
zur Hochrisikogruppe gehört, möchte 
er seinen Besuch lieber im Freien ab-
halten. Daher kommt er, nachdem er in 
der Nikolaus-Woche schon alle anderen 
Kinder mit seinem Besuch beehrt hat, 
am Samstag, den 11.12.2021, um 16 

Uhr ganz exklusiv in den TSG 78 – 
Sportpark. 
Alle unsere klitze-kleinen (EKT), kleinen 
und auch älteren (Kinderturnen 3-6 Jahre 
und Gerätturner*innen) Turnkinder sind 
herzlich eingeladen, mit Mama ODER 
Papa ODER Oma/Opa (nur EINE erwach-
sene Begleitperson) dazu zu kommen. 
Eine Info dazu kommt auch noch in den 
einzelnen Turngruppen.

Christiane Hedrich

Save the date for Nikolaus 
Samstag, 11. Dezember 2021, 16 Uhr, TSG 78 Sportpark

Für Stimmung und Wärme beim Nikolausbesuch soll ein Feuerkorb sorgen
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1. Vorsitzender: Michael Schwarz
Geschäftsstelle: Christiane Voth, Tel. 06221-410441
 turnundspielplatzverein@tsg78-hd.de 
Tennishalle:  tennishalle@tsg78-hd.de

Turn- und Spielplatzverein

 der TSG 78 (kurz TSPV)

Liebe Mitglieder,
der Turn- und Spielplatzverein hat seine 
Mitgliederversammlung am 6. Oktober 
2021 ordnungsgemäß durchgeführt und 
sich für das kommende Jahr aufgestellt. 
Joachim Gerhard musste zwar über ent-
gangene Einnahmen berichten, zeigte 
sich aber zuversichtlich die kommenden 
Aufgaben seriös lösen zu können. Neue 
Investitionen in Sportanlagen stehen 
nicht an, so dass das Hauptaugenmerk 
auf den Unterhalt und die Sanierung der 
bestehenden Gebäude gelegt werden 

wird. An dieser Stelle sei angemerkt, 
dass der PSV den Anbau an die Halle 
zum Jahresende räumen wird und nach 
Renovierung der Räumlichkeiten diese 
durch die TSG 78 zur Erweiterung des 
Angebotes selbst genutzt werden. 
Wir möchten die Mitglieder darauf 
hinweisen, dass in der Tennishalle das 
Angebot verbessert werden konnte und 
unter der Beachtung der 3G Regel Stun-
den gebucht werden können.

Michael Schwarz

Belegung der Tennishalle
Die Plätze können für die komplette 

Winter-Spielzeit (Oktober-April) 
gemietet werden. Freie Hallenzeiten 
können auch kurzfristig gebucht werden. 
Buchung online über www.tennishal-

le-heidelberg.de oder am Terminal im 
Eingangsbereich der Halle. Infos unter 
Tel. 0 62 21 / 41 04 41, tennishalle@
tsg78-hd.de oder http://www.tsg78-hd.
de/tennis/tennishalle.

Im Gang zu den Umkleiden in der Tennishalle gibt es aktuell noch 
Spinde gegen 30,- E Jahresgebühr zu vermieten! 
Interessenten melden sich bitte in der TSPV-Geschäftsstelle.

Meine Finanzen –

Meine Lieblingsbank

Mit dem richtigen Partner an Ihrer Seite 
und der richtigen Finanzstrategie können 
Sie der Zukunft gelassen entgegensehen. 
Sprechen Sie mit uns.




